
Mobiles Impf-Team in Ochsenhausen 

Das Mobile Impf‑Team ist am Montag, 8. August, von 17 bis 
19 Uhr in Ochsenhausen. Jeder, der möchte, kann ohne vor‑
herige Anmeldung im Bauhof Ochsenhausen, Untere Wiesen 15, 
vorbeikommen. 
Darüber hinaus bietet das DRK an diesen Terminen Corona‑Anti‑
körpertests an. Innerhalb von 15 Minuten kann die Konzentra‑
tion an Antikörpern mittels weniger Bluttropfen (Entnahme an 
einem Finger) bestimmt werden. Je nach Titer‑Wert kann eine 
Impfung empfehlenswert sein. Der Antikörpertest kostet 20 Euro 
pro Person. 
Unterstützt wird das Mobile Impf‑Team von ehrenamtlichen Hel‑
fern des DRK‑Ortsverbands Ochsenhausen. Verabreicht werden die 
Impfstoffe von BioNTech, Johnson & Johnson und Moderna. Es 
werden sowohl Erst‑ und Zweitimpfungen als auch Auffrischungs‑
impfungen, sogenannte „Booster‑Impfungen“ durchgeführt. Es 
sollte lediglich der Personalausweis und der Impfpass mitgebracht 
werden. Um die Abläufe zu vereinfachen, sind das Aufklärungs‑
merkblatt, der Anamnesebogen und die Einwilligungserklärung 
auf der Homepage der Stadt zum Download bereitgestellt (www.
ochsenhausen.de/rathaus‑service/aktuelles). Sie sollten vorab 
herunterladen und ausgefüllt mitgebracht werden. 
Die Impfaktion wird auch in den Sommermonaten weitergeführt. 
Die nächsten Termine sind wie folgt: 
22. August 2022 
12. September 2022 
26. September 2022 
jeweils von 17 bis 19 Uhr. 
  
Auch in der Biberacher BSZ-Halle werden regelmäßig Impfun-
gen und Antikörper-Tests angeboten: 
  
Dienstag und Freitag von 17 - 20 Uhr 
Samstag von 9 -12 Uhr 
Eine Terminvereinbarung ist dafür nicht nötig!

Große Sommerausstellung in Ochsenhausen 

Pablo Picasso war der wohl be-
rühmteste Maler des 20. Jahr-
hunderts, Foto: Museum Picasso 
d’Antibes 

Chagall, Miró und Picasso im 
Fruchtkasten 
Mit einer kleinen Ausstellungs‑
sensation kann die Städtische 
Galerie im oberschwäbischen 
Ochsenhausen im Sommer 
2022 aufwarten: Mit Chagall, 
Miró und Picasso zeigt die 
mittlerweile 25. Große Somme‑
rausstellung im klösterlichen 
Fruchtkasten Arbeiten der drei 
ganz großen Maler der klassi‑
schen Moderne. Wie nur weni‑
ge andere Künstler haben diese 
Meister mit ihrem unverwech‑
selbaren Stil die Kunst des 20. 
Jahrhunderts geprägt: Chagall 
mit seinen poetischen und far‑
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benfrohen Werken, Mirò mit seinen heiteren und phantastischen 
Bildkompositionen und Picasso mit seiner fast unerschöpflichen 
Kreativität bis ins hohe Alter. Auch noch Jahrzehnte nach ihrem 
Tod faszinieren diese drei Künstler mit ihren Werken Kunstfreun-
de in aller Welt. Die Ausstellung in Ochsenhausen ist bis zum  
9. Oktober zu sehen. 
Kein anderer Künstler des 20. Jahrhunderts war so berühmt und 
gleichzeitig so umstritten wie Pablo Picasso (1881-1973). Seine 
Gemälde gehören zu den teuersten Kunstwerken der Welt. Ge-
meinsam mit seinem Künstlerfreund Georges Braque begründete 
Picasso mit dem Kubismus eine völlig neue Epoche in der Kunst. 
Die in seinem Werk immer wiederkehrende Darstellung der Bezie-
hung zwischen Mann und Frau beschäftigte ihn zeitlebens ebenso 
wie seine Liebe zum Stierkampf. Ebenfalls schon früh setzte sich 
der Künstler für den Frieden ein: Die von Picasso 1949 für den 
Pariser Weltfriedenskongress entworfene Friedenstaube wurde 
weltweit zum Friedenssymbol. 

Marc Chagall: Sommerliche Mittagspause, 1961, Lithographie, aus 
Daphnis und Chloé © VG Bild-Kunst, Bonn, 2022 

Tiefleuchtende Farben und scheinbar schwerelos im blauen Kos-
mos schwebende Figuren und Gegenstände sind charakteristisch 
für das Werk des 1887 im russischen Witebsk geborenen Marc 
Chagall. Blumensträuße und Liebespaare hoch über den Dächern, 
Fabeltiere und biblische Szenen wurden zum Markenzeichen seiner 
Kunst. Voller Heiterkeit und zugleich voller Melancholie erzählt 
uns Marc Chagall von seinen Träumen und von seiner lebens-
langen Sehnsucht nach der dörflichen russischen Heimat. Seine 
farbenfrohen Illustrationen zum Zirkus und zur Bibel sowie zu 
La Fontaines »Fabeln« und zu den »Arabischen Nächten« ver-
zaubern bis heute die Menschen auf der ganzen Welt. Mit seinen 
Arbeiten zum antiken Hirtenroman »Daphnis und Chloe« schuf 
der 1985 verstorbene Marc Chagall eines der kostbarsten und am 
schönsten illustrierten Werke der Weltliteratur 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft   07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen  07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten    07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“
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Der katalanische Vorzeigekünstler Joan Miró (1893-1983) erleb-
te seinen künstlerischen Reifeprozess wie Picasso und Chagall 
ebenfalls in Paris. Von der Natur und der Höhlenmalerei in sei-
ner Heimat Katalonien beeinflusst, entwickelte Miró mit seinen 
Chiffren und Formen seine eigene geheimnisvolle Formensprache: 
Sonne, Mond und Sterne, Vögel und Schlangen, aber auch die 
Frau als das Prinzip des ewig Weiblichen. Im Zusammenwirken 
mit den Grundfarben Rot, Gelb, Blau entführt Miró den Betrach-
ter seiner Bilder so in eine heitere und phantastische Welt voll 
Zauber und Poesie. 
Ausstellungsdauer 
bis 9. Oktober 2022 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Donnerstag 11 Uhr bis 19:00 Uhr 
  
Führungen 
Donnerstag 19:00 Uhr, Samstag 17:00 Uhr, 
Sonn- und Feiertag 10:00 Uhr 
Zusätzlich Sonderführungen für Gruppen nach Vereinbarung 
Information und Führungen 
Stadtverwaltung Ochsenhausen 
Michael Schmid-Sax 
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen 
Telefon 07352 9220-22 
schmid-sax@ochsenhausen.de 
www.tourismus-ochsenhausen.de 
  

Joan Miró: Zeichen und Meteore, 1958, Lithographie © Successió 
Miró-VG Bild-Kunst, Bonn, 2022 

Ochsenhauser Anzeiger macht Sommerpause 

Die Ferien- und Urlaubszeit hat begonnen. Auch der Ochsenhauser 
Anzeiger macht Pause: In den Kalenderwochen 32 bis 34 wird das 
Mitteilungsblatt nicht erscheinen. Die Ausgabe vom 5. August 
ist die letzte vor der Pause. Am 2. September 2022 finden Sie 
dann wieder wie gewohnt „Ihr“ Mitteilungsblatt im Briefkasten 
oder als E-Mail in Ihrem Posteingang. 
Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern einen schö-
nen und erholsamen Sommer. 
Ihre Redaktion und der Verlag Wagner
 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Landratsamt verbietet Entnahme von  
Wasser aus Bächen, Flüssen und Seen  
vorerst bis zum 31. August 2022 

Durch die anhaltende Trockenheit führen viele Bäche und Flüsse 
im Landkreis Biberach derzeit nur noch wenig Wasser. Durch die 
niedrigen Wasserstände wird die Gewässerökologie beeinträchtigt. 
Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen leiden zudem unter 
steigenden Gewässertemperaturen. Um eine weitere Verschärfung 
der Situation zu verhindern, verbietet das Landratsamt Biberach 
nun vorerst bis einschließlich Mittwoch, 31. August 2022, die 
Entnahme von Wasser aus Seen und Flüssen. 
Schon seit mehreren Wochen sinken die Pegelstände aufgrund 
der hochsommerlichen Wetterlage: In vielen Gewässern ist der 
Wasserpegel mittlerweile kritisch niedrig. Im Hinblick auf die 
derzeit verfügbaren Wetterprognosen ist von einer baldigen Ent-
spannung nicht auszugehen. Betroffen sind nicht nur die größe-
ren Gewässer, sondern vor allem auch die kleineren Bäche. Durch 
den geringen Zufluss aus Flüssen und Bächen kommt es gerade 
in Weihern und Seen zudem zu extremen Erwärmungen. Trocknen 
Wasserläufe aus, wären enorme ökologische Schäden die Folge. 
Das Landratsamt Biberach beschränkt deshalb per Verfügung von 
Samstag, 30. Juli 2022, an den sogenannten wasserrechtlichen 
Gemeingebrauch. Das bedeutet, dass es verboten ist, Wasser 
zu eigenen Zwecken mit Pumpen aus einem Bach oder See 
zu entnehmen. Eine Wasserentnahme im Rahmen des Ge-
meingebrauchs ist somit nur noch durch das Schöpfen mit 
Handgefäßen zulässig. Das Landratsamt legt Wert darauf, dass 
dieses Verbot auch dann gilt, wenn an den jeweiligen Entnah-
mestellen noch vermeintlich ausreichend Wasser vorhanden ist. 
Die Allgemeinverfügung untersagt Entnahmen zunächst bis zum 
31. August 2022. Bleibt es darüber hinaus weiterhin so trocken, 
wird die Verfügung verlängert. Das Landratsamt weist darauf hin, 
dass Zuwiderhandlungen mit Bußgeldern von bis zu 100.000 Euro 
geahndet werden können. 
Zu lesen ist die Allgemeinverfügung auf der Homepage des Land-
ratsamts (www.biberach.de) unter der Rubrik Aktuelles/Öffentli-
che Bekanntmachungen.

Abgabe von Baugesuchen für die nächste 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Ab-
gabetermin für die Sitzung am Dienstag, 13.09.2022, ist am 
Montag, 22.08.2022.
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Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 05.08.2022 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  
Samstag, 06.08.2022 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
  
Sonntag, 07.08.2022 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 08.08.2022 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
  
Dienstag, 09.08.2022 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
  
Mittwoch, 10.08.2022 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
  
Donnerstag, 11.08.2022 
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß 
  
Freitag, 12.08.2022 
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Tel.: 07356 - 17 11 
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
  
Samstag, 13.08.2022 
Apotheke am Klinikum, Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
  
Sonntag, 14.08.2022 
Jordan-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 15.08.2022 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Dienstag, 16.08.2022 
Markt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß 
  
Mittwoch, 17.08.2022 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
  
Donnerstag, 18.08.2022 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  

Freitag, 19.08.2022 
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Samstag, 20.08.2022 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  
Sonntag, 21.08.2022 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
  
Montag, 22.08.2022 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  
Dienstag, 23.08.2022 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
  
Mittwoch, 24.08.2022 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 25.08.2022 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
  
Freitag, 26.08.2022 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
  
Samstag, 27.08.2022 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
  
Sonntag, 28.08.2022 
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 29.08.2022 
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Tel.: 07356 - 17 11 
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
  
Dienstag, 30.08.2022 
Apotheke am Klinikum, Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
  
Mittwoch, 31.08.2022 
Jordan-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 01.09.2022 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Freitag, 02.09.2022 
Markt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß
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Ehejubilare 

Das Ehepaar Heinz und Viktoria Bürger, Ochsenhausen, feiert am 
30.08.2022 das Fest der Goldenen Hochzeit. 
  
Zu diesem besonderen Anlass gratulieren wir dem Jubelpaar 
herzlich und wünschen weiterhin alles Gute, Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen.
 

Altersjubilare 

Wir gratulieren 
Erwin Albinger, Hattenburg 
am 07.08. zum 85. Geburtstag 
  
Franz Josef Riedmüller, Ochsenhausen 
am 11.08. zum 85. Geburtstag 
  
Heinrich Saalmüller, Wennedach 
am 12.08. zum 85. Geburtstag 
  
Maria Brachmann, Ochsenhausen 
am 21.08. zum 80. Geburtstag 
  
Irmtraud Schmitt, Ochsenhausen 
am 31.08. zum 80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!
 
Veranstaltungskalender

Die Große Sommerausstellung „CHAGALL – MIRÓ – PICASSO“ 
Städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
bis Sonntag, 09.10.2022 
 
Sommerferienprogramm  
Kegler Sport Club Hattenburg e.V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
Dienstag, 16.08.2022, 10:00 Uhr 
  
Reitturnier 
Reit- und Fahrverein Ochsenhausen e.V. 
Schloßbezirk, Ochsenhausen 
Samstag, 20.08.2022, und Sonntag, 21.08.2022 
  
Ausflug  
Feuerwehr Mittelbuch 
Samstag, 03.09.2022 

Mitwirkende gesucht 

Lenkungskreis „Ehemaliges Kreiskrankenhaus Ochsenhausen“ 
hofft auf Unterstützung  
Der Lenkungskreis „Ehemaliges Kreiskrankenhaus Ochsenhausen“ 
sucht Bürgerinnen und Bürger, die im Lenkungskreis mitwirken 
möchten. Für die Umnutzung des ehemaligen Kreiskrankenhau-
ses Ochsenhausen möchte der Gemeinderat ein Fachbüro mit 
der Planung beauftragen. Für die Auswahl eines geeigneten 
Planungsbüros wurde deshalb ein Arbeitskreis ins Leben geru-
fen. Vertreten sind darin alle vier Fraktionen des Gemeinderats, 
Bürgermeister Andreas Denzel, Stadtbaumeister Rolf Wiedmann, 

die Hauptamtsleiterin Ulrike Bosch, sowie Brigitte Kuhn, zweite 
Vorsitzende des Vereins OX-2.0 BI Transparenz e.V. 
Bei seinem ersten Treffen entschieden die Mitglieder, sich künftig 
„Lenkungskreis ‚Ehemaliges Kreiskrankenhaus Ochsenhausen‘“ zu 
nennen. Aufgabe des Lenkungskreises ist es nun, ein Planungs-
büro auszuwählen, das ein Konzept für die künftige Nutzung 
des ehemaligen Krankenhausareals gemeinsam mit den Bür-
gern erarbeiten soll. Für den Auswahlprozess werden noch zwei 
weitere Bürgerinnen oder Bürger gesucht. Die Mitwirkenden im 
Lenkungskreis sollen dabei sowohl Vertreter als auch Ansprech-
partner für die Bürgerschaft sein. Wer sich also eine Mitarbeit 
vorstellen kann, sollte sich bis spätestens 9. September 2022 
bei der Stadtverwaltung unter Telefon 07352 9220-0 oder per 
E-Mail unter stadt@ochsenhausen.de melden. Sollten mehr als 
zwei Bewerbungen eingehen, wird ausgelost, wer mitwirken kann. 
 

Überprüfung Wasserzähler auf  
Strömungsgeräusche 

Um den Wasserverlust im eigenen Haushalt und den der Stadt 
so gering wie möglich zu halten, bittet die Stadtverwaltung um 
Überprüfung des Wasserzählers (bei Nichtentnahme muss der 
Zähler stillstehen) und Prüfung auf unnatürliche Strömungsge-
räusche am Hausanschluss der Wasserversorgung. 
Für eine fachmännische Überprüfung wenden Sie sich bitte an 
einen von Ihnen beauftragten Installateur für Sanitär.
 

Grundsteuer 2022 
3. Rate 2022 fällig am 15.08.2022 

Am 15.08.2022 ist die 3. Rate für die Grundsteuer 2022 zur Zah-
lung fällig. Die Höhe dieser Rate ist aus dem letzten schriftlichen 
Grundsteuerbescheid zu entnehmen. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am 
SEPA-Lastschriftverfahren beteiligen, die fällige Rate unter An-
gabe des Kassenzeichens auf eines der Konten der Stadtkasse 
zu überweisen. 
Sofern der Stadtkasse Ochsenhausen ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, wird die Rate vom jeweiligen Bankkonto abgebucht. 
  
Weiterer wichtiger Hinweis zur Grundsteuer:  
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während des 
Jahres bleibt der Verkäufer Steuerschuldner bis zum Ende des 
Jahres in dem der Verkauf stattgefunden hat. Die Vereinbarung 
im Kaufvertrag über den Steuerübergangstermin ist nur privat-
rechtlich von Bedeutung und gilt nur im Innenverhältnis zwi-
schen Verkäufer und Käufer. 
  
Hinweise zur Grundsteuerreform 
Hinweise zur Grundsteuerreform finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Ochsenhausen untern www.ochsenhausen.de - Rat-
haus & Service - Bürgerservice - Formulare Rathaus oder unter  
www.grundsteuer-bw.de.
 

Aus dem Gemeinderat vom 25. Juli 2022 

Bürgermeister Denzel teilte zu Beginn der Sitzung mit, dass die 
Tagesordnung geringfügig umgestellt werde, da einer der ein-
geladenen Referenten noch einen weiteren Termin wahrnehmen 
müsse. 
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Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
Für die Unterzeichnung des Protokolls wurden die Urkundsper-
sonen festgelegt. 
  
Niederschriftsbekanntgabe 
Das Protokoll der Sitzung des Gemeinderats vom 28. Juni 2022 
wurde per Offenlage bekanntgegeben. 
  
Bekanntgaben 
Bürgermeister Denzel gab folgende Termine bekannt: 
•  Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am 13. Sep-

tember 2022, 18:00 Uhr, im Großen Lehrsaal der Freiwilligen 
Feuerwehr. 

•  Sitzung des Gemeinderats am 27. September 2022, 18:30 Uhr, 
in der Kapfhalle. 

Er informierte darüber, dass die Stadt für den Einbau einer Kin-
dergartengruppe im Kindergarten Mittelbuch und für die Anle-
gung der Außenanlagen 50 000 Euro aus dem Ausgleichstock des 
Landes erhalte. Er bedankte sich dafür beim Land. 
Bürgermeister Denzel wies auf zwei Vorträge hin, die das Ener-
gieteam der Stadt organisiert habe. Am Donnerstag, 22. Septem-
ber 2022, 19 Uhr, würden Elisabeth Strobel und Jürgen Müller 
unter dem Titel „Energiewende gestalten mit einer Bürger-Ener-
giegenossenschaft“ im Saal des Gasthauses „Adler“ über die 
Gründung von Bürger-Energiegenossenschaften informieren. Bei 
einem weiteren Vortrag mit dem Titel „Strom vom Balkon – Wis-
senswertes aus der Praxis zu Mini-Photovoltaik-Anlagen“ werde 
Manfred Lehner aus Westerstetten am Donnerstag, 6. Oktober 
2022, ebenfalls um 19 Uhr im „Adlersaal“ berichten, wie sich 
nachhaltige Energie für den Eigenbedarf produzieren lasse. Die 
Vorträge würden in Zusammenarbeit mit dem Bildungswerk e.V. 
veranstaltet. Er lade herzlich ein, daran teilzunehmen. 
  
Bekanntgabe nicht‑öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel teilte mit, dass in der nicht-öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats vom 28. Juni 2022 Beschlüsse zur Ein-
gruppierung von Mitarbeitern gefasst worden seien. 
  
Rahmenplanung Sanierung Spielplätze Ochsenhausen
‑ Vorstellung des Planungsstandes 
Mit nur einer Enthaltung stimmte der Gemeinderat der vorgeleg-
ten Rahmenplanung für die Sanierung der Spielplätze zu. Er be-
schloss außerdem, dass die Sanierung des Spielplatzes „Wieland-
straße“ weiterentwickelt und im nächsten Jahr umgesetzt werden 
soll. Ergänzend zum Beschlussvorschlag der Verwaltung entschied 
das Gremium, dass die Neugestaltung des Spielplatzes beim Kin-
dergarten Mittelbuch unverzüglich angegangen werden soll. Dabei 
soll der öffentliche Spielplatz bei der Grundschule einbezogen 
werden. Ebenso beauftragte der Gemeinderat die Verwaltung, die 
Spielplätze in den Teilorten mit dem Arbeitskreis „Spielplätze“ 
noch in diesem Jahr zu besichtigen und dem Gremium darüber 
zu berichten. 
Vorausgegangen war dem Beschluss die Vorstellung eines Rah-
menplans durch Landschaftsarchitekt Jörg Sigmund aus Grafen-
berg. Das Büro Freiraumplanung Sigmund war vom Gemeinderat 
im Oktober 2021 damit beauftragt worden, einen Rahmenplan 
für die Sanierung der Spielplätze zu erarbeiten. Unterstützt wur-
de das Büro dabei nicht nur durch die Verwaltung, sondern auch 
durch den Arbeitskreis „Spielplätze“, in dem auch Eltern mitar-
beiten. Wie Architekt Sigmund erläuterte, wurde zunächst der 
Bestand besichtigt, aufgelistet und entsprechend bewertet. Für 
die Planung seien die aktuellen Anforderungen an Spielplätze 
zugrunde gelegt worden, die heutzutage eher von Bewegungs-
landschaften ausgingen. Ziel sei ein ausgewogenes Spiel- und 

Bewegungsangebot, das auch als Treffpunkt fungieren sollte. 
Voraussetzung dafür sei bei allen Plätzen, dass sie gut erreich-
bar seien – sowohl mit dem Auto als auch mit dem Fahrrad und 
zu Fuß. Barrierefreiheit, so der Landschaftsarchitekt, sei dabei 
selbstverständlich. Im gesamten Stadtgebiet soll es nach dem 
vorgestellten Konzept ein breites Angebot geben, wobei jeder 
Spielplatz einen eigenen Charakter in Bezug zu den Besonder-
heiten seiner Lage erhalten solle. 
Die untersuchten 13 Spielplätze seien, so Architekt Sigmund, 
in vier verschiedene Kategorien eingeteilt worden. Von „akuter 
Handlungsbedarf“ über „Ergänzungen und Sanierungen um At-
traktivität zu erhöhen“ und „minimale Ergänzungen“ bis zu „kein 
Handlungsbedarf oder Grundsatzentscheidung“ reichte dabei die 
Spannbreite. Detailliert informierte der Planer das Gremium über 
jeden der einzelnen Spielplätze. Akuter Handlungsbedarf besteht 
demnach bei den Spielplätzen „Schranne“, „Wielandstraße“, 
„Siechberg III“ und „Grundschule“. Die Spielplätze „Klosterblick“ 
und „Romualdstraße“ fielen in die Kategorie „kein Handlungs-
bedarf oder Grundsatzentscheidung“. Was konkret bedeute, dass 
beim Spielplatz „Romualdstraße“ darüber entschieden werden 
sollte, ob dieser überhaupt erhalten werden soll. 
Als nächstes sollen nun die einzelnen Konzepte verfeinert sowie 
die noch offenen Rahmenbedingungen geklärt werden. Anschlie-
ßend soll ein Maßnahmenkonzept ausgearbeitet werden, das dann 
auch eine Kostenprognose enthalten soll. 
Die Gemeinderäte hatten darauf bestanden, dass auch die Spiel-
plätze in den Teilorten Mittelbuch und Reinstetten noch in die-
sem Jahr vom Arbeitskreis besichtigt und in die Rahmenplanung 
aufgenommen werden. Der Spielplatz in Mittelbuch soll mit der 
Planung für den Spielbereich beim Kindergarten angegangen 
werden. Auf den Hinweis aus dem Gremium, dass die Sanierung 
des Spielplatzes „Schranne“ sich sehr verzögert habe, teilte die 
Verwaltung mit, dass die Spielgeräte bestellt seien, diese aber 
teilweise Lieferzeiten von zwölf Wochen und länger hätten. So-
bald die Geräte einträfen, würden sie aufgebaut. 
  
Spielplatz „Baugebiet Siechberg III“
‑ Vorstellung des Vorentwurfs 
Einstimmig votierte der Gemeinderat für den vom Planungsbüro 
„Freiraumplanung Sigmund Landschaftsarchitekten“ vorgestellten 
Vorentwurf für den Spielplatz im Baugebiet „Siechberg III“. Das 
Planungsbüro wurde beauftragt, die Planung weiterzuentwickeln 
und die Ausschreibung der Bauarbeiten vorzubereiten. Vorgestellt 
hatte die Planung Landschaftsarchitekt Jörg Sigmund, der dem 
Gremium seine Spielidee zum Thema „Ackerflächen“ erläuterte. 
Ausgehend von der ehemaligen Nutzung als Acker hatte er Hüpf- 
und Balancierelemente für „Grashüpfer“ vorgesehen oder eine 
Kriechröhre für „Wühlmäuse“. Der Landschaftsplaner geht dabei 
von Kosten in Höhe von 220 000 Euro aus. Die Finanzierung des 
Vorhabens soll dabei über das Sonderkonto „Siechberg“ erfol-
gen, über das bereits das gesamte Baugebiet abgewickelt wird. 
  
Mobilitätskonzept Ochsenhausen
‑ Vorstellung der Untersuchungsergebnisse 
Einstimmig beauftragte der Gemeinderat das Büro Modus Consult 
aus Ulm mit der Planung einer Nord-Süd-Radverkehrsachse. Das 
von Reiner Neumann vom Büro Modus Consult vorgestellte Mobi-
litätskonzept nahm das Gremium zustimmend zur Kenntnis. Die 
Verwaltung wurde beauftragt, Vorgaben zu erarbeiten, damit ein 
städtebauliches Konzept zur Verbesserung des Rathausumfelds 
ausgelobt werden kann. Dieses soll dann dem Gemeinderat vor-
gestellt werden. 
Das von dem Ulmer Büro erstellte Mobilitätskonzept zeigt, wo 
es in Ochsenhausen Missstände beim Fahrverkehr, dem ruhenden 
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Verkehr, dem Radverkehr oder dem Fußverkehr gibt und wie diese 
behoben werden könnten. Um das Konzept erstellen zu können, 
war im vergangenen Jahr eine Haushaltsbefragung durchgeführt 
worden. Ausführlich erläuterte Reiner Neumann, welche innerört-
lichen Wegebeziehungen sich aus der Befragung ergeben hätten. 
Unterschieden wurde dabei zwischen Rad- und Fußverkehr und 
dem Misch- und Individualverkehr. Eingeflossen in das Konzept 
waren auch Ergebnisse aus einer Schulwegebefragung und Un-
fallstatistiken. Der Schwerpunkt der weiteren Planungen soll, so 
Verkehrsfachmann Neumann, der Radverkehr sein. Um bestehen-
de Fördermöglichkeiten nutzen zu können, sei es notwendig, die 
entsprechenden Vorgaben „sauber abzuarbeiten“. Für die geplante 
Nord-Süd-Radverkehrsachse sei es wichtig, das Areal rund um das 
Rathaus städtebaulich überarbeiten zu lassen. 
Vom Gremium wurde wegen der Anordnung von Tempo 30 im 
Stadtgebiet nachgefragt, was Reiner Neumann nur dort für sinn-
voll hält, wo die ausgewiesene Geschwindigkeit und die bauliche 
Situation zusammenpassten. Er warnte vor einem Verdrängungs-
effekt. Gefordert wurde von den Gemeinderäten, die Maßnahmen 
möglichst bald umzusetzen. 
  
Breitbandausbau
- Kooperationsvereinbarung zum Breitbandausbau zwischen 
der Stadt Ochsenhausen und der OEW Breitband GmbH 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, mit der OEW Breitband 
GmbH eine Kooperationsvereinbarung abzuschließen, mit der die 
OEW Breitband GmbH (OEW) die Aufgabe der Breitbandversor-
gung für die Stadt Ochsenhausen und die Teilorte übernehmen 
soll. Mit der Kooperationsvereinbarung übernimmt die OEW den 
Aufbau einer Breitbandinfrastruktur für Gebiete, die als soge-
nannte Graue Flecken gelten. Zum Ausbau dieser Gebiete, die 
lediglich eine Übertragungsrate von weniger als 100 Mbit/s (ab 
01.01.2023 von auch von 100 Mbit/s bis zu Gigabit) haben, gibt 
es ein Förderprogramm des Bundes. Das Förderprogramm wird 
ergänzt durch eine Förderung des Landes Baden-Württemberg. 
Durch die Kooperationsvereinbarung kann auch die OEW diese 
Förderung beantragen. Der Bund fördert dabei etwa 50 Prozent, 
das Land bis zu 40 Prozent. Da die Pachteinnahmen von sieben 
Jahren anzurechnen sind, ist von einer Förderung von etwa 85 
Prozent auszugehen. Die Ausbaukosten der Grauen Flecken für 
Ochsenhausen werden circa 24 Millionen Euro betragen. Die 
Pachteinnahmen für die Leitungen werden bis zum Jahr 2034 
pro Jahr auf etwa 100 000 Euro geschätzt. 
Da es bei der Verwaltung am Personal für eine derart große Auf-
gabe fehlt, stimmte der Gemeinderat der Vereinbarung mit der 
OEW zu. Die Umsetzung der Maßnahme wird nach Aussage des 
technischen Leiters der OEW, Andreas Barth, voraussichtlich vier 
bis fünf Jahre dauern. 
  
Beschaffung Stromaggregat für Notversorgung
- Feuerwehrgerätehaus Ochsenhausen 
Bei einer Gegenstimme und einer Enthaltung beschloss der Ge-
meinderat, zwei fahrbare Notstromaggregate zu beschaffen. Für 
die Geräte mit einer Leistung von circa 100 kVA beziehungsweise 
circa 65 kVA wird mit Kosten von 100 000 Euro für das größere 
Geräte und 60 000 Euro für das kleine Gerät gerechnet. Diese 
Kosten sollen für den Haushalt 2023 vorgesehen werden, da die 
Geräte zuerst noch ausgeschrieben werden müssen und schon 
jetzt feststeht, dass die Lieferzeit rund 40 bis 50 Wochen betra-
gen wird. Die Geräte sollen bei einem möglichen flächendecken-
den Stromausfall in Ochsenhausen und den Teilorten eingesetzt 
werden. Das Gerät mit einer Leistung von 100 kVA soll dabei 
das Feuerwehrgerätehaus in Ochsenhausen mit Strom versorgen, 
während das 65-kVA-Gerät die Notstromversorgung des Rathauses 
Ochsenhausen sichern soll. 

Ein Arbeitskreis der Feuerwehr Ochsenhausen hatte gemeinsam 
mit der Verwaltung einen Katalog an Mindestanforderungen für 
die Geräte erarbeitet, der nun als Grundlage für die Ausschreibung 
dienen soll. Dabei wurde Wert darauf gelegt, dass die Fahrwerke 
ein bestimmtes Gewicht nicht überschreiten, damit auch Fahr-
zeuge der Teilortswehren diese ziehen können. Ebenso wichtig 
war dem Arbeitskreis, dass die Geräte mit einem der Abgasnorm 
entsprechenden Dieselmotor ausgestattet sind und einen ausrei-
chend großen Tank haben, der auch während des Betriebs auf-
gefüllt werden kann. Zahlreiche weitere Details vervollständigen 
den Anforderungskatalog. 
Die Gemeinderäte sprachen sich trotz der hohen Kosten für die 
Beschaffung der Geräte aus. Der Beschluss wurde auf Wunsch 
des Gremiums ergänzt, dass die entsprechenden Anschlüsse für 
die Einspeisung des Stroms an den Gebäuden vorzusehen seien. 
Dies gilt für das Feuerwehrgerätehaus Ochsenhausen, das Rat-
haus Ochsenhausen, die Gemeindehalle Mittelbuch, das Dorfhaus 
Mittelbuch, das Feuerwehrgerätehaus Reinstetten und den Ge-
meindesaal Reinstetten. 
  
Feuerwehrgerätehaus Ochsenhausen
Installation einer Photovoltaikanlage
- Vergabe der Bauarbeiten 
Der vorgesehene Beschluss zur Vergabe der Bauarbeiten für die 
Installation einer Photovoltaikanlage für das Feuerwehrgeräte-
haus Ochsenhausen konnte vom Gemeinderat nicht wie geplant 
gefasst werden. Grund dafür war, dass auf die Ausschreibung kein 
Angebot abgegeben wurde. Zwar hätten vier Firmen die Ange-
botsunterlagen angefordert, keine der Firmen habe jedoch ein 
Angebot abgeben können, da von den Lieferanten keine Preise 
zu bekommen seien, teilte die Verwaltung mit. Schließlich folgte 
der Gemeinderat einstimmig dem Vorschlag der Verwaltung, die 
Photovoltaikanlage Anfang 2023 erneut auszuschreiben. Ausge-
schrieben werden soll dann eine optimierte Anlage mit 103 kWp, 
wofür 250 000 Euro in den Haushaltsplan 2023 eingestellt werden 
sollen. Die Investition soll sich in rund 12,4 Jahren amortisiert 
haben, wobei von einer CO2-Einsparung von 48 438 kg pro Jahr 
ausgegangen wird. 
  
Installation von Photovoltaikanlagen auf städt. Gebäuden
- Antrag der SÖB-Fraktion vom 19.06.2022 
Nachdem sich der Ausschuss für Umwelt und Technik bereits im 
Mai damit befasst hatte, auf welchen städtischen Gebäuden Pho-
tovoltaikanlagen installiert werden könnten, hatte die SÖB-Frak-
tion den Antrag gestellt, eine konkrete Priorisierung der Maß-
nahmen zu beschließen und den Anlagenausbau noch in diesem 
Jahr voranzubringen. Vorgeschlagen hatte die SÖB-Fraktion, auf 
den Dächern der Grund- und Rottumtalschule, den Kindergärten 
Ochsenhausen und Mittelbuch sowie der Schranne Photovoltaik-
anlagen zu installieren. Die Verwaltung rechnete mit Kosten von 
etwa 185 000 Euro für die Maßnahmen. Da keine entsprechenden 
Haushaltsmittel im Haushalt 2022 eingestellt seien und die Er-
fahrung mit der Photovoltaikanlage für das Feuerwehrgerätehaus 
Ochsenhausen gezeigt habe, dass aufgrund der Lieferschwierigkei-
ten dieses Jahr ohnehin nicht der Umsetzung gerechnet werden 
könne, schlug die Verwaltung vor, die Mittel in den Haushalts-
planentwurf 2023 aufzunehmen. Außerdem soll die Machbarkeit 
von Photovoltaik-Anlagen auf den vorgeschlagenen Gebäuden 
mit dem Denkmalamt abgestimmt werden. Diesem Vorschlag 
schlossen sich die Gemeinderäte einstimmig an. 
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Neufestsetzung der Elternbeiträge für die städtischen Kindergärten für das Kindergartenjahr 2022/23 
Einstimmig votierten die Gemeinderäte für eine Erhöhung der Elternbeiträge für die städtischen Kindergärten für das Kindergarten-
jahr 2022/23. Sie folgten damit einer Empfehlung der kirchlichen und kommunalen Spitzenverbände. Die Steigerung beträgt rund 3,9 
Prozent. Da auch die Katholischen Kirchengemeinden Ochsenhausen und Reinstetten sich mit ihren Einrichtungen an diesen Sätzen 
orientieren, sind in allen örtlichen Kindergärten unabhängig von der Trägerschaft gleiche Beiträge gewährleistet. Die Beiträge werden 
wie bisher jeweils für elf Monate erhoben. Der August bleibt als Ferienmonat beitragsfrei. Die Tabelle zeigt die neuen Elternbeiträge 
für die städtischen Kindergärten Ochsenhausen: 
  
Elternbeiträge 2022/23 (darunter zum Vergleich die bisherigen Beiträge) 

Betreuungszeit 
(Stunden pro Wo-
che)

Kinder über 3 Jahre Kinder 2 - 3 Jahre Kinder 0 - 2 Jahre

 Zahl der Kinder in der Familie unter 
18 Jahren

Zahl der Kinder in der Familie un-
ter 18 Jahren

Zahl der Kinder in der Familie un-
ter 18 Jahren

 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4

30 139 108 72 24 278 216 144 48 410 304 206 82
133 103 69 23 266 206 138 46 395 293 199 78

35 162 126 84 28 324 252 168 56 478 355 240 96
155 120 81 27 310 240 161 54 461 342 232 91

40 185 144 96 32 370 288 192 64 547 405 275 109
177 137 92 31 355 275 184 61 527 391 265 104

45 208 162 108 36 417 324 216 72 615 456 309 123
200 155 104 35 399 309 207 69 593 440 299 117

  
Nutzungsvereinbarung zwischen der Karnevalgesellschaft–
Narrenzunft Ochsenhausen (KGO) und der Stadt für das 
Grundstück Flst. Nr. 1666/15
- Verlängerung der Laufzeit der Vereinbarung 
Der Gemeinderat stimmte bei einer Gegenstimme dem Vorschlag 
der Verwaltung und dem Wunsch der Karnevalgesellschaft-Narren-
zunft Ochsenhausen (KGO) zu, die Nutzungsvereinbarung über das 
Flurstück 1666/15 in einem Nachtrag so zu ergänzen, dass eine 
Kündigung von Seiten der Stadt bis Dezember 2032 ausgeschlos-
sen ist. Die weiteren Regelungen des Vertrages sollen bestehen 
bleiben. In dem Vertrag aus dem Jahr 2006 ist vereinbart, dass 
die KGO eine Halle auf dem städtischen Grundstück errichten 
darf. Damals wurde vereinbart, dass die Stadt die Vereinbarung 
für die Dauer von 20 Jahren nicht kündigen darf, wenn die ver-
traglichen Regelungen seitens der KGO eingehalten werden. Da 
die angrenzende Firma Boehringer Ingelheim ein Vorkaufsrecht 
für das Grundstück wollte, wurde mit der Vertragsverlängerung 
Planungssicherheit für die KGO gewährleistet. Zwischen der KGO 
und der Firma Boehringer Ingelheim herrscht Einigkeit, dass die 
KGO und die Stadt das Flurstück nur aufgeben werden, wenn ein 
geeignetes Ersatzgrundstück für die KGO gefunden wird. 
  
Antrag Firma Boehringer Ingelheim auf Eintragung eines 
Vorkaufsrechts für KGO-Grundstück 
Bei zwei Gegenstimmen beschloss der Gemeinderat, der Firma 
Boehringer Ingelheim ein Vorkaufrecht im Grundbuch für das 
städtische Grundstück Flst. Nr. 1666/15 einzuräumen. Auf dem 
Grundstück befindet sich die Requisitenhalle der KGO. Die Nut-
zungsvereinbarung mit der KGO war zuvor bis zum Jahr 2032 
verlängert worden. Mit dem Vorkaufsrecht möchte sich die Firma 
Boehringer Ingelheim die an ihr Firmengrundstück angrenzende 
Fläche sichern, sollte diese von der Stadt verkauft werden oder 
sich die Firma später vergrößern wollen. 
  
Umbau und Erweiterung Feuerwehrgerätehaus Reinstetten 
- Vergabe des Planungsauftrags 
Für den Umbau und die Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses 
Reinstetten bestimmte der Gemeinderat in geheimer Abstimmung 

das Warthauser Büro Gapp und Gapp als Planungsbüro. Die Ent-
scheidung fiel dabei in einer Stichwahl mit acht zu sieben Stim-
men. Einstimmig beschloss der Gemeinderat, dass das Büro die 
Planung auf Grundlage der HOAI mit den Leistungsphasen 1 bis 
4 bis zur Genehmigungsplanung übernehmen soll. Die Verwaltung 
wurde beauftragt, nach Vorliegen der Planung einen Zuschuss-
antrag nach Z-Feu beim Landratsamt zu stellen. 
Der Umbau und die Erweiterung des Reinstetten Feuerwehrgeräte-
hauses war notwendig geworden, weil die Umkleidebereiche mo-
dernisiert und erweitert werden müssen und auch der neue Mann-
schaftstransportwagen im bestehenden Gebäude untergebracht 
werden soll. Bislang waren die Planungen an den geschätzten 
Kosten und an feuerwehrtechnischen Anforderungen gescheitert. 
  
Erweiterung Gewerbezentrum Ochsenhausen 
- Vergabe des Planungsauftrags für Tiefbau 
Für die Erweiterung des Gewerbezentrums Ochsenhausen vergab 
der Gemeinderat den Planungsauftrag für die Tiefbauarbeiten. 
Bei zwei Gegenstimmen und einer Enthaltung ging der Auftrag 
an das Büro agp aus Bad Waldsee, das das günstigste Angebot 
abgegeben hatte. Da die Tiefbauarbeiten im Jahr 2023 umge-
setzt werden sollen, musste der Planungsauftrag bereits jetzt 
vergeben werden. Deshalb beschloss der Gemeinderat auch, die 
notwendigen Haushaltsmittel in Höhe von circa 85 000 Euro für 
die Planung außerplanmäßig bereitzustellen. 
  
Verschiedenes 
Auf die Klage eines Mitglieds des Gremiums, dass die Vollvertei-
lung des OCHSENHAUSER ANZEIGERS nicht zuverlässig erfolge 
sowie die Frage, weshalb der OCHSENHAUSER ANZEIGER immer 
erst zwei Wochen nach Erscheinen auf der Homepage online ge-
stellt werde, teilte die Verwaltung mit, dass dort noch keine Be-
schwerden über mangelhafte Zustellung eingegangen seien. Dies 
sollte gemeldet werden. Was das Einstellen des OCHSENHAUSER 
ANZEIGERS auf der Homepage betreffe, so werde dieser immer 
am Montag nach Erscheinen online gestellt. 
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Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl 

Das Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl ist in den Sommer-
monaten geschlossen.
  
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Caritas-Beratungsstelle im Familienzentrum 

In der Caritas-Beratungsstelle im Obergeschoss des Familienzen-
trums in der Riedstraße 40 in Ochsenhausen findet die Migrati-
onsberatung für Erwachsene (MBE) statt. Sprechzeiten sind  je-
den Dienstag von 13:00 bis 16:30 Uhr. Hauptzielgruppe sind 
Familien oder alleinstehende Erwachsene ab 27 Jahren, wie zum 
Beispiel EU-Bürger, Spätaussiedler und Geflüchtete. Die Beratung 
umfasst alltägliche Fragen zum Leben in Deutschland, Hilfestel-
lung für Familien, das Ausfüllen von Formularen und Anträgen, 
bis hin zu vereinzelten Behördengängen. Aufgrund der Coro-
na-Schutzmaßnahmen ist eine Beratung derzeit nur nach vorhe-
riger Terminabsprache unter der Telefonnummer 07351 12837-13 
bzw. E-Mail hoffmann.c@caritas-biberach-saulgau.de möglich.
 

Mit dem Bus ins Theater 

Das Theater Ulm bietet Interessierten mit dem 
richtigen Abonnement in der Tasche Theater-
abende, die einen emotionalen Hochgenuss 
versprechen — und das ganz ohne Planungs-
aufwand! Auch wer sich gerne bequem ins The-
ater fahren lassen möchte, findet beim Theater 
Ulm das passende Abo, bei dem die Busfahrt 
ins Theater inklusive ist. Informationen zum 
Spielplan der neuen Spielzeit gibt es unter  
www.theater-ulm.de. 

 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den Orts-
teilen findet am Dienstag, 9. August 2022, und am Dienstag, 
23. August 2022, statt. Die Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr 
bereitgestellt sein.
 

Leerung Papiertonne und  
Abholung Gelber Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 1. September 2022, statt. Die 
Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
  
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 2. September 2022, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 

möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie, dass die Säcke frühestens am Vorabend zur 
Abholung bereitgestellt werden dürfen.
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 06. August 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 07. August - 19. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
Herz Jesu: 18.00 Uhr Friedensgebet 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rottum: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Mittwoch, 10. August - Hl. Laurentius 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 14.00 Uhr  Eucharistiefeier für Senioren, mit 

Krankensalbung 
Donnerstag, 11. August - Hl. Klara 
Bellamont: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 13. August 
Herz Jesu: 19.00 Uhr  Vorabendmesse, Segnung der Kräu-

tersträuße 
Rottum: 19.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunio-

nausteilung 
Sonntag, 14. August - 20. Sonntag im Jahreskreis, Mariä 
Himmelfahrt 
St. Georg: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunio-

nausteilung 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Mittelbucher 

Fest, Segnung der Kräuterweihwi-
sche 

Mittwoch, 17. August 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
Donnerstag, 18. August 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 19. August 
Eichbühl: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 20. August 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 21. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 11.15 Uhr Taufe 
Bellamont: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 Fortsetzung auf Seite 11
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CDU
Wie viele Parkplätze sind nötig bei einem Neu- oder größeren 
Umbau? 
Meiner Meinung nach, stellt jeder Neu- oder größere Umbau in der 
Stadt zur Nachverdichtung, eine Herausforderung dar. Wie viele Park-
plätze sind dafür notwendig? Darüber wird im Gemeinderat zu jedem 
einzelnen Vorhaben viel diskutiert. Da die Landesbauordnung Baden 
Württemberg für jede Wohnung einen geeigneten Stellplatz vorsieht 
(notwendiger Kfz-Stellplatz), werden die allermeisten Bauvorhaben 
auch nur mit einem Stellplatz beantragt. Der §74 Abs. 2 der Landes-
bauordnung sagt aber auch, dass durch eine Stellplatzsatzung auf bis 
zu zwei Stellplätze erhöht werden kann. In der Stadt Ochsenhausen 
gibt es viel zu wenige Parkplätze und jede wohnbauliche Verände-
rung mit mehreren Wohneinheiten, die dazu kommt, verschärft die 
Situation noch mehr. Fast jeder private Häuslesbauer plant eine 
Garage und 1-2 Stellpätze davor! Warum machen das Bauträger mit 
mehreren Wohneinheiten nicht? Im Jahr 2021 hatte Ochsenhausen 
mit Eingemeindungen 7320 Personen über 18 Jahre und 8093 Kraft-
fahrzuge laut Kraftfahrtbundesamt. Jeder Bürger in Ochsenhausen 
hat mehr als ein KFZ. Wo sollen diese hin? Da in Ochsenhausen, 
Mittelbuch, Reinstetten und den restlichen Eingemeindungen nicht 
alle 10 bis 15 Minuten ein Bus, eine S-Bahn usw. in alle Richtungen 
fährt und das von früh morgens bis um Mitternacht wie in Stuttgart, 
sind unsere Bürger auf Fahrzeuge angewiesen. Tun wir nichts für 
die Zukunft, steht mehr als die Hälfte Fahrzeuge auf Straßen oder 
geraubten Plätzen von anderen Bürgern, wo sie nicht hin gehören, 
behindern Zufahrten, schmälern Straßen, die dann zu eng sind für 
Notfälle durch Feuerwehr oder Notarzt, Müllabfuhr und Schneepflug. 
Ein Stellplatz ist zu wenig! Meine persönliche Forderung für eine 
Wohnung mittlerer Größe sind 2 Stellplätze zuzüglich 0,5 Besucher-
parkplätze. Guido Wohnhas

FW
Mobilitätskonzept: was machen wir daraus? 
In der letzten Sitzung vor der Sommerpause wurde dem Gemeinderat 
und der Öffentlichkeit das Mobilitätskonzept für unsere Stadt vor-
gestellt. Dipl.-Ing. Neumann von Modus Consult aus Ulm erläuterte 
die Bestandsaufnahme der Verkehrsströme und -mittel in Ochsen-
hausen, wies auf Konfliktpunkte und Hindernisse hin und stellte die 
weitere Planung vor. Zwar dominiert in unserer ländlichen Region der 
(individuelle) Autoverkehr deutlich, aber Fuß- und Fahrradverkehr 
haben bereits jetzt einen hohen Anteil im innerstädtischen Bereich. 
Unübersehbar bleibt allerdings die Bundesstraße nicht nur zu den 
Stoßzeiten ein für alle Verkehrsteilnehmer schwer zu querendes 
Hindernis mitten im Ort – von Lärm und Abgas ganz abgesehen.  
Da bekanntermaßen der Binnenverkehr – also wir Ochsenhauser 
selbst – einen großen Anteil nicht nur am Bundesstraßenverkehr hat, 
liegt der größte und am schnellsten erfolgversprechende Hebel eben-
da: weniger das Auto für Kurzstrecken nehmen, mehr Radfahren oder 
zu Fuß gehen. Die große Verbreitung von E-Fahrrädern ermöglicht 
schließlich auch eine leichte Erreichbarkeit der hügeligen Randbe-
reiche unserer Stadt. Ob also die B-312-Umgehungsstraße in ferner 
oder sehr ferner Zukunft vielleicht kommen könnte: es liegt schon 
weitgehend an uns, wie wir unseren eigenen Stadtverkehr gestalten! 
Die Freie-Wähler-Fraktion wünscht Ihnen allen einen schönen Som-
mer; wir bedanken uns bei allen Aktiven des Sommerferienprogramms 
für die vielfältigen Angebote!   Hans Holland

SÖB
Breite Zustimmung zum Mobilitätskonzept 
Wir freuen uns über eine breite Zustimmung zur Fortsetzung der 
Planung eines Rad- und Gehwegenetzes für Ochsenhausen und Tei-
lorte. Denn eine Fahrradstraße Riedstraße macht nur Sinn, wenn die 
Fahrradfahrer auch weiter sicher durch die Stadt kommen.
In der letzten Sitzung des Gemeinderates hat das Planungsbüro Mo-
dus Consult aus Ulm einen Zwischenbericht des Mobilitätskonzepts 
vorgestellt mit Ergebnissen aus der Haushaltsbefragung zur Mobilität 
vom 20.07.21. Seit Jahren nimmt die Dominanz des KFZ-Verkehrs in 
der Stadt zu, durch die B 312 und den Ausweichverkehr durch die 
Bahnhofstraße, aber auch durch Schul- und Kindergarten- Verkehr 
und Einkaufsfahrten. Mit der Zustimmung zur Fahrradstraße Ried-
straße, die gerade im Umbau ist, wurde der Anfang gemacht. Bei 
der Bürgerbefragung wurden folgende Punkte zur Fahrradnutzung 
gewünscht. Mehr Sicherheit im Verkehr, eine klare Wegeführung und 
gute Abstellplätze. Die wichtigsten Wege führen zu den Schulen und 
Kindergärten, ins Zentrum und zu den Einkaufszentren. Dabei ist die 
sichere Querung der B312 ein wesentlicher Faktor. Vor über einem 
Jahr wurde der Nationale Radverkehrsplan 3.0 beschlossen und es 
gibt verschiedenste Förderprogramme. Um Fördermittel zu erhalten, 
braucht man ein qualifiziertes Verkehrswegekonzept bzw. Radver-
kehrskonzept. Mit dem Mobilitätskonzept ist der Grundstein gelegt 
und die Wegeplanung muss mit Tempo weitergehen. Die nächsten 
Schritte sind die Planung der Rad-Nord-Süd-Achse und die Umge-
staltung des Rathausplatzes, weiter die Anbindung der Wohngebiete 
und der Teilorte. Bei städtebaulichen Veränderungen muss dieses 
Konzept ebenfalls berücksichtigt werden. Wir wollen mehr Menschen 
und weniger Autos in der Innenstadt für mehr Lebensqualität und 
Begegnungsmöglichkeiten.    Brigitte Nobis

PRO-OX

Aus den Fraktionen des Gemeinderats 
Für die Inhalte dieser Seite sind die jeweiligen Fraktionen verantwortlich.
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Mittwoch, 24. August - Hl. Bartholomäus, Apostel 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
Donnerstag, 25. August 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 27. August 
St. Georg: 15.30 Uhr Trauung 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 28. August - 22. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 11.15 Uhr Taufe 
Mittwoch, 31. August 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
Donnerstag, 01. September 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 02. September 
Oberstetten: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag, 17.00 Uhr (Kirche) 
  
Ferienbeginn: „Wie geht es denn wohl weiter?“

... so fragt sich mancher Urlau-
ber, der zu einer neuen Wan-
derung aufbricht und noch 
nicht weiß, was ihn hinter der 
nächsten Wegbiegung erwar-
tet. Aber das ist ja auch span-
nend, man kann Neues entde-
cken. 

Manchmal aber muss man ein Stückchen zurückgehen, weil ein 
Weg, der gut ausgesehen hat, dann doch zu einem anderen Ziel 
führt. Aber immerhin, denken wir uns dann zumeist: Wir haben 
eine schöne Blume, einen seltenen Schmetterling am Wegesrand 
oder eine besonders schöne Aussicht entdeckt. ‚Schön! - Allein 
schon dafür hat es sich gelohnt!‘ seufzen wir dann zufrieden und 
nehmen beschwingt einen neuen Anlauf. Urlaubserfahrungen, 
die uns gelassen machen. 
Solche guten Erlebnisse wünschen wir Ihnen für diesen Sommer 
von Herzen! 
Weitere Informationen zur Vakanz-Zeit (ohne leitenden Pfarrer) 
wurden im St. Georgsboten (Mittelbuch Schaukasten) veröf-
fentlicht. 
Bild: adege / Pixabay.com – Lizenz gemeinfrei(Pfarrbriefservice.de) 
PR Karlheinz Bisch 
  
Kräuterweihwisch zu Mariä Himmelfahrt 
Es ist schon Tradition, die „Mittelbucher Kräuterweihwische“, 
die zu Ehren der Mutter Gottes gebunden und gesegnet werden. 
Wer einen Kräuterweihwisch als Schutz und Segen für seine Woh-
nung haben möchte, kann sich einen bei Ulrike Wohnhas Tel. 
07352/3619 bis zum 07.08.2022, bestellen. 
Die Kräuterweihwische können dann am Sonntag, 14.08.2022 
vor der Kirche ab 09.30 Uhr abgeholt werden. 
Mit der Spende unterstützen wir den Kindergarten Mittelbuch. 
Im Voraus ganz herzliches Vergelt’s Gott. 
Die Kräuterweihwischfrauen 
  
Einladung 
Die Kirchengemeinde Mittelbuch feiert am Sonntag, den 14. Au-
gust 2022, Maria Himmelfahrt und zugleich das Mittelbucher 

Fest. Der feierliche Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche. 
Die Prozession entfällt dieses Jahr. 
Herzliche Einladung an die Gemeinde! Der Kirchengemeinderat 
  

Das hl. Sakrament der Taufe empfängt: 
David Unsöld aus Mittelbuch 
  

Öffnungszeiten der Pfarrbüros während der Ferienzeit: 
Ochsenhausen: Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 Uhr bis 
11.30 Uhr. 
Während der Ferienzeit ist das Pfarrbüro am Dienstagnachmit-
tag sowie am Freitag, 02. Sept., Freitag 09. Sept. und Freitag 
16. Sept. geschlossen. 
Steinhausen:  Das Pfarrbüro in Steinhausen ist vom 08.08. – 
26.08.2022 geschlossen. In dringenden, seelsorgerlichen An-
gelegenheiten wenden Sie sich bitte an das Kath. Pfarramt in 
Ochsenhausen, Tel. 07352/8259. 
Mittelbuch: Das Pfarrbüro in Mittelbuch ist vom 01.08. - 
19.08.2022 geschlossen. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an das Kath. Pfarramt in Ochsenhausen, Tel. 07352/8259. 
  
Friedensgebet in Ochsenhausen 
Am Sonntag, den 7.8. um 18 Uhr versammeln wir uns wieder 
in der Herz-Jesu-Kapelle in Ochsenhausen um für Frieden und 
Versöhnung in der Welt zu beten. Dieses Mal angelehnt an das 
ökumenische Friedensgebet 2022 und den Bibeltext „Schwerter 
zu Pflugscharen schmieden“. Ab August findet das Friedensge-
bet in der Herz-Jesu-Kapelle immer am 1. Sonntag im Monat um  
18 Uhr statt. Herzliche Einladung dazu. 
  
Kräuterbüschel-Segnung und Aktion zum Erwerb in Ochsen-
hausen 
Die Tradition der Herstellung von Kräuterbüscheln zum Fest Mariä 
Himmelfahrt wird auch dieses Jahr stattfinden. Die in der Vor-
abendmesse am Samstag, 13. August um 19.00 Uhr gesegneten 
Kräutersträußchen können gegen eine Spende mit nach Hause 
genommen werden. Die Aktion einiger fleißiger Frauen unter-
stützt dieses Jahr das Kinderhospiz in Bad Grönenbach und die 
Missionsarbeit von Pfarrer John. Die gesegneten Kräuterbüschel 
sind auch am Sonntag in der Basilika beim 10 Uhr Gottesdienst 
erhältlich. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 06.08., 19.00 Uhr: L. Basar, E. Martin, C. Martin, S. Martin 
Sa., 13.08., 19.00 Uhr: L. Gerner, V. Gerner, E. Gerner, E. Erstling 
Sa., 20.08., 19.00 Uhr: M. Betz, J. Betz, L. Eger, M. Eger 
Sa., 27.08., 19.00 Uhr: J. Patzelt, S. Patzelt, L. Obele, J. Lavan 

Basilika:  
So., 07.08., 10.00 Uhr: P. Maucher, L. Maucher, L. Weckemann, 
K. Weckemann, P. Grgic, T. Habrik 
So., 14.08., 10.00 Uhr: F. Burmeister, P. Ruf, N. Abt, T. Abt,  
V. Bendel, G. Dolinski 
So., 21.08., 10.00 Uhr: B. Maucher, L. Brauchle, S. Bentele,  
L. Bentele, F. Häckler, C. Häckler 
Sa., 27.08., 15.30 Uhr: J. Hermann, J. Hermann 
So., 28.08., 10.00 Uhr: E. Wenk, R. Weiß, A. Locher, D. Locher, 
B. Liedel, J. Liedel 
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Erlenmoos: 
Fr., 05.08., 19.00 Uhr: L. Schnitzler, C. Schnitzler 
Eichbühl:  Fr., 19.08., 19.00 Uhr: L. Basar, L. Birkle 
  
Pastoralteam: 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
  
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 6.8.–4.9.2022 
  
Samstag, 6.8. – Verklärung des Herrn 
12:00 Uhr Trauung Ersing/Onghert in Gutenzell 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten 
Sonntag, 7.8. – 19. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell mit Reitergruppenführer 

(† Eberhard Walker) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
Dienstag, 9.8. – hl. Edith Stein 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
Mittwoch, 10.8. – hl. Laurentius 
18:30 Uhr Vesper in Gutenzell 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 11.8. – hl. Klara von Assisi 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Samstag, 13.8. 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 14.8. – Hochfest Mariä Himmelfahrt 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Veronika Waibel) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
18:00 Uhr Feierliche Vesper in Reinstetten 
Montag, 15.8. – Mariä Himmelfahrt 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Dienstag, 16.8.  
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 

Mittwoch, 17.8. 
18:30 Uhr Vesper 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Donnerstag, 18.8. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Samstag, 20.8. – hl. Bernhard von Clairvaux 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell 
Sonntag, 21.8. – 21. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
14:00 Uhr Taufe von Anton Geiß in Laubach 
Dienstag, 23.8. 
19:00 Uhr Anbetungsstunde in Laubach 
Mittwoch, 24.8. 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
Donnerstag, 25.8. 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
Samstag, 27.8. – hl. Monika 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Sonntag, 28.8. – 22. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
Dienstag, 30.8. 
19:00 Uhr Anbetungsstunden in Hürbel 
Mittwoch, 31.8. 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
Freitag, 2.9. – Tag der ewigen Anbetung  
09:00 Uhr –11:00 Uhr Anbetungsstunden in Gutenzell 
16:00 Uhr –18:00 Uhr Anbetungsstunden in Gutenzell 
Samstag, 3.9. 
13:30 Uhr Trauung Moll/Högerle in Reinstetten 
13:30 Uhr Trauung Utz/Bopp in Gutenzell 
14:00 Uhr Taufe von Benno Pfänder in Eichen 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten 
Sonntag, 4.9. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell und Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  17:00 Uhr in Gutenzell; 19:00 Uhr in Laubach 
Freitag:  19:00 Uhr in Eichen;   19:00 Uhr in Wennedach 
  
Sr. Gisela hat vom 4.–16. August Urlaubstage und Generalkapitel 
in ihrem Konvent. Wir wünschen ihr erholsame Tage und danken 
ihr für all ihre Mitsorge und ihr pastorales Wirken in den vergan-
genen Wochen und Monaten in unserer ganzen Seelsorgeeinheit. 
  
Kräutersegnung in den Gottesdiensten zum Hochfest Mariä 
Himmelfahrt 
Zum Fest Mariae Himmelfahrt werden nach alter kirchlicher Tra-
dition Blumen und Kräuter gesegnet. Dazu können Sie gerne Ihre 
Sträuße und Büschel zur Segnung mit zu den Gottesdiensten 
bringen. Am Ende des Sommers erinnert uns dieser Brauch daran, 
dass zu Ehren der Gottesmutter, der „einzigartigen Blume und 
Lilie der Menschheit“, die Gaben der Natur zum Altar gebracht 
werden, um sie dann zur Heilung und zur Freude der Gläubigen 
in den Häusern aufzustellen und aufzubewahren. Der Legende 
nach sollen bei der Himmelfahrt Mariens Blumen und wunderba-
rer Duft ihr Grab gefüllt und umhüllt haben. 
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Anna-Fest in Reinstetten  

 
 

 

 

  

  

Am Welttag der Großeltern, der Seniorinnen 
und Senioren, fand am vergangenen Sonntag 
das Annafest mit Ministrant*innenaufnahme 
und -verabschiedung statt. Dieses Fest mit 
seinen gewachsenen Traditionen wurde vom 
Kirchenchor unter der Leitung von Herrn Her-
zog und mit dem Kirchenmusikdirektor Herrn 
Fischer aus Ochsenhausen an der Orgel fest-
lich gestaltet. Beim Einzug erfüllte eine gro-
ße Ministrant*innenschar mit ihrem Pfarrer 
Dr. Thomas Amann den Altarraum, auch die 
Neuen durften zum ersten Mal ministrieren: 
Franziskus Bohn, Ben Schoch und Anna Ziesel. 
Ihnen galt ein herzliches Willkomm! 

 
 

 
  

 
 

 

 

 

  

  

 

 
  

Die Oberministranten drückten ihnen 
herzlich die Hände und Pfarrer Amann 
überreichte ein Geschenk. Viele lang-
jährige Ministranten verabschiedeten 
sich von ihrem Dienst, auch sie beka-
men unter Beifall der ganzen Gemein-
de ein Geschenk als Ausdruck der Wert-
schätzung, der Dankbarkeit und der 
Freude über ihren Dienst. Wie wichtig 
Großeltern in der Erziehung sind, wis-
sen Kinder und Eltern zu schätzen.
 

  

  
 

 

 
  

 

 

 

 

  

  

  

„Wir sind, was wir geworden 
sind zu einem wesentlichen 
Teil durch das, was Eltern und 
Großeltern mitgeben“, so lobte 
Pfr. Amann in der Predigt die 
Weisheit des Alters. Nach dem 
Gottesdienst mit Umgang, bei 
dem sich ebenfalls Ehemalige verabschiedet haben und neue 
Mitglieder dazu gekommen sind, gab es einen reichhaltigen 
Mittagstisch, organisiert und serviert durch die Ministrant*in-
nen und Ehrenamtlichen. Danke dafür, es war ein schönes Fest! 
 
Sommerfest des Seniorenkreises Hürbel am 17. Juli  

 
 

  
 

Bei schönstem Wetter wurde 
ein Sommerfest der Seniorin-
nen und Senioren in Hürbel 
fröhlich gefeiert. Unter lau-
schigem Baum und im Schat-
ten des Katholischen Gemein-
dehauses war der Tisch gedeckt 
und eine frohe Runde versam-
melt. Mit Blick auf das Stor-
chennest auf dem Kamin des 
Schlosses, aus dem die Störche 
gerade alle ausgeflogen waren, 
gab es auch eine kleine Verab-
schiedung von Frau Mohr und 
Frau Wiest, die die Leitung des 

Seniorenkreises nun in jüngere Hände übergeben haben. Dabei 
bleiben sie dennoch, denn auf solch bekannte Persönlichkeiten 
kann man auch weiterhin nur schwer verzichten. Der Senioren-
kreis lädt dann wieder nach der Sommerpause herzlich ein, auch 
(wieder) mit dabei zu sein und Gemeinschaft, Gespräch und dies 
und jenes zu erleben. Für die Sommerpause aber wünschen wir 
allen Seniorinnen und Senioren Gesundheit und die gläubige 
Zuversicht für jeden neuen Tag. 
  

Sommerabendfest des Frauenbundes Gutenzell am 27. Juli 
In guter, in bester Tradition lädt der Frauenbund jedes Jahr am 
letzten Schultag zu einem sommerlichen Grillabend ein. Und 
wo kann es schöner sein, als unter den hohen, uralten Bäumen 
des Klostergeländes und im Windschatten des Kapitelsaales in 
Gutenzell. So auch in diesem Jahr 2022. Der Abend war mild, 
die Gesellschaft fröhlich und entspannt und das Essen vom Grill 
wie immer einladend und schmackhaft. Es wurde geplaudert, ge-
lacht, gevespert und dankbar auf ein Schuljahr zurückgeschaut. 
Im Hintergrund probte der Musikverein für die Gutenzeller Se-
renade und lies fast schon Festtagsstimmung aufkommen. Wir 
danken allen Helferinnen und Helfern für diesen schönen Abend, 
vor allem Christa Keller mit dem Frauenbund für die Einladung 
und Organisation. 
 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Das Evang. Pfarramt (Pfarrer Jörg M. Schwarz) sowie das Ev. 
Gemeindebüro im UG des Gemeindezentrums ist bis ein-
schließlich 19. August 2022 nicht besetzt. Die Vertretung in 
seelsorgerlichen Notfällen und bei Beerdigungen übernimmt 
in dieser Zeit das Evang. Pfarramt Erolzheim-Rot, Pfr Jonat-
han Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, Tel. 08395 
/ 9369380.

DAS EVANG. GEMEINDEZENTRUM OCHSENHAUSEN IST BIS 31. 
AUGUST 2022 GESCHLOSSEN. 
GRUPPEN TREFFEN SICH NACH ABSPRACHE. 
DIE SONNTAGS-GOTTESDIENSTE FINDEN WIE GEWOHNT UM 
9.30 UHR STATT. 
  
Sonntag, 7. August 2022 - 8. Sonntag nach Trinitatis  
Wochenspruch: Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts 
ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. (Epheser 5, 8b, 9) 
09.30 Uhr Gottesdienst (Evangelisches Gemeindezentrum Och-

senhausen, Poststraße 48) 
Mittwoch, 10. August 2022: 
10.00 Uhr AK Spurwechsel: Radtour nach Günz mit Einkehr  

im „Antik-Hof“, ca. 80 km Fahrstrecke, Rückkehr ca. 
17.00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Lerchenstraße Och-
senhausen, Leitung: Rolf Berger, Tel. 0176/76980619 

Sonntag, 14. August 2022 - 9. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel su-
chen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr 
fordern. (Lukas 12,48b) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
Mittwoch, 17. August 2022: 
09.00 Uhr AK Spurwechsel: Radtour durch das Allgäu,  ca. 75 km 

Fahrstrecke, Treffpunkt Sportheim Ochsenhausen, 
Anmeldung bis 15.8. bei Christine und Uli Mebus, 
Tel. 07352 / 8418 

Sonntag, 21. August 2022 - Israelsonntag - 10. Sonntag 
nach Trinitatis 
Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, 
das er zum Erbe erwählt hat!. (Psalm 33,12) 
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09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststr. 48; 

Mittwoch, 24. August 2022: 
09.00 Uhr AK Spurwechsel: Radtour nach Illerbeuren mit Einkehr 

im „Gromerhof“, ca. 80 km Fahrstrecke, ca. 17.00 
Uhr Rückkehr, Treffpunkt am Sportheim Ochsenhau-
sen, Leitung: Rolf Berger, Tel. 0176/76980619 

Sonntag, 28. August 2022 - 11. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demü-
tigen gibt er Gnade. (1 Petrus 5, 5b) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
Sonntag, 4. September 2022 - 12. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und 
den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. (Jesaja 42, 3a) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Wir freuen uns auf ihren Besuch: 
unser Gottesdienst findet am Sonntag um 10 Uhr statt. 
  
Jungschar jeweils Freitag 17:30 Uhr im Gemeindehaus. 
Sonntagschule während der Gottesdienstzeiten für alle Alters-
stufen bis 14 Jahren. 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690
 

Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Gymnasium Ochsenhausen School´s out forever 
Gleich zwei Biologielehrerinnen gehen in den Ruhestand 
Im Rahmen einer Konferenz verabschiedete Schulleiterin Elke 
Ray zwei Lehrerinnen des Gymnasiums Ochsenhausen in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
Bettina Stephan, die neben Biologie auch Sport unterrichtete, 
studierte in Karlsruhe und Tübingen und wechselte nach einer 
Anstellung in Riedlingen ans Gymnasium Ochsenhausen. Damit 
kehrte sie in den Landkreis ihrer Heimatstadt Biberach zurück. 
Elke Ray lobte die scheidende Kollegin als organisatorisch ge-
wandt und sozial kompetent. „Sie haben sich immer wieder en-
gagiert, sei es beim Training von Tanzgruppen, beim Erstellen 
von Abituraufgaben oder immer, wenn es darum ging, einzu-
springen,“ bedankte sich die Schulleiterin in ihrer Ansprache. 
„School´s out“ – mit diesem Zitat aus einem Song von Alice Co-
oper verabschiedete sich Bettina Stephan von ihren Kollegen. Sie 
wolle künftig ihr Tennisspiel perfektionieren. „Auf mich wartet 
die große Freiheit“, so die Sportpädagogin.

Von links: Carina Lebherz, Bettina Stephan, Dr. Nicola Streuter, 
Patrizia Esser und Philipp glunk

Nicola Streuter kam 2011 ans GO. Zuvor war die gebürtige Ham-
burgerin, die unter anderem im Aachen studierte und im Fach 
Biologie promovierte, an Schulen in Nordrhein-Westfalen und 
Niedersachsen. Neben der Fachschaftsleitung in Biologie über-
nahm sie am GO die Aufgabe der Beauftragten für Chancengleich-
heit und setzte sich dabei für die Belange der Kolleginnen ein, 
wenn es um familiengerechte Planung des Stundenplans ging 
oder Fragen des Mutterschutzes geklärt werden mussten. „Sie 
waren und sind mit Leib und Seele Lehrerin“, lobte Elke Ray die 
Biologin. „Sie haben sich nicht nur für ihre Fächer engagiert, 
sondern bildeten sich in vielen Bereichen wie zum Beispiel bei 
den Themen soziales Lernen oder Heterogenität weiter“, so die 
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Schulleiterin. Ray habe die scheidende Kollegin als kompromiss-
bereiten Menschen schätzen gelernt, mit dem sie konstruktiv 
in den Leitungsrunden zusammenarbeiten konnte. „Ich will sie 
gar nicht gehen lassen“, schloss Elke Ray ihre kurze Ansprache. 
Als Kunstpädagogin konnte sich Nicola Streuter über ein ganz 
besonderes Geschenk – einen echten Ulmer Hocker -  freuen. 
Zu Hause werde sie sich aber zunächst einmal in ihren neuen 
Liegestuhl legen. Auf dem sei im besten Schwäbisch zu lesen: 
„Heit schaffe ma amol nix“. 
Aus dem Kollegium verabschiedet wurden darüber hinaus Patrizia 
Esser, Philipp Glunk und Carina Lebherz.
 
Viele Mathe-Preisträger am Gymnasium Ochsenhausen 
Gemeinsam mit Liebherr hat die Schule erfolgreiche Schüler in 
Mathematik ausgezeichnet   
Gleich 43 Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Ochsen-
konnten hatten allen Grund dazu, sich über Mathematik zu freu-
en: Sie wurden auf einer schulinternen Siegerehrung für ihre 
hervorragenden Ergebnisse bei den Wettbewerben „Mathe ohne 
Grenzen“ und „Känguru“ der Mathematik von der Schulleitung 
und dem Unternehmen Liebherr mit Preisen und Sonderpreisen 
ausgezeichnet. 

11 Schülerinnen und Schülern errangen beim diesjährigen Kän-
guru-Wettbewerb Platzierungen. Juliane Abt landete mit ihren 
hervorragenden Mathe-Leistungen auf einem ersten Platz, einen 
zweiten Preis erhielten Stella Marihart, Cassian Lörinc, Julian Mül-
ler und Karin Weckemann. Leonie Hutzel, Lukas Schaupp, Carlo 
Azzurini, Felicia Günzl, Finja-Zoe Conrady, Lena Wenger, konnten 
sich über dritte Plätze freuen und gehörten zu den besten fünf 
Prozent der Teilnehmer aus ganz Deutschland. 
Beim Klassenwettbewerb „Mathe ohne Grenzen“ brillierten in 
diesem Jahr gleich zwei Klassen des GO. Die 10c landete auf 
dem zehnten Platz aller Mathe-Klassen im Regierungspräsidium 
Tübingen, die Klasse 9a schaffte es sogar auf den vierten Platz. 
„Ihr musstet euch nur drei zehnten Klassen geschlagen geben, 
die von einem neunjährigen Modellschul-Gymnasium kamen“, 
lobte Rita Menhofer, die für die Mathe-Fachschaft den Wettbe-
werb koordiniert hatte.  
„Es ist großartig, dass ihr euch mit großem Fleiß und Engagement 
mit Mathematik beschäftigt – und dann noch so tolle Leistungen 
bringt“, lobte auch Thomas Fastus, der für Liebherr Ochsenhausen 
die Preise mit verlieh. Mathe sei ein Fach, das in der Berufswelt 
im Zeitalter der Digitalisierung immer wichtiger werde, und es 
sei toll zu sehen, dass es dann an der Schule auch Spaß mache 
und Erfolge bringe. 

Gemeinsam mit seinem Bildungspartner hatte das GO deshalb 
schon vor der Pandemie die Siegerehrungen ins Leben gerufen. 
Zusätzlich zu den offiziellen Auszeichnungen der Wettbewerbe 
dürfen die Gewinner dabei noch Liebherr-Sonderpreise in Emp-
fang nehmen. Insgesamt hatten vom Gymnasium Ochsenhausen 
dieses Jahr 134 Schülerinnen und Schüler am Känguru-Wett-
bewerb teilgenommen und sich sechs Klassen an Mathe ohne 
Grenzen beteiligt. Bei diesem Teamwettbewerb geht es jedes 
Jahr darum, in einer vorgegebenen Zeit mathematische Proble-
me gemeinsam zu lösen.  
 
Toleranz und Frieden 
Im Rahmen einer kleinen Abschlussfeier setzte die Schulgemein-
schaft am Gymnasium Ochsenhausen ein besonderes Zeichen. 
Schülerinnen und Schüler trugen Texte vor und sangen Lieder 
zum Thema Toleranz und Frieden. Ukrainische Jugendliche der 
Vorbereitungsklassen brachten sich ebenfalls ein. Mit einem 
Lied in ihrer Sprache machten sie auf ihre besondere Situation 
aufmerksam. Höhepunkt der Veranstaltung war eine symbolische 
Geste, die für den Frieden schlechthin steht. Schulleiterin Elke 
Ray und einige Schüler des GO ließen weiße Brieftauben in den 
Himmel steigen. Ein Reisesegen schloss das Schuljahr ab.
 

Städtischer Kindergarten

Weltraumabenteuer als Abschluss der Kindergartenzeit 
Endspurt im Familienzentrum Ochsenhausen 
Erneut neigt sich auch im Kinder- und Familienzentrum Ochsen-
hausen ein Kindergartenjahr dem Ende zu. Besonders spannend 
war es für die Vorschulkinder, die hier im städtischen Kindergar-
ten „Maxi-Club-Kinder“ genannt werden, denn die letzten Wo-
chen und Monate im Kindergarten sind stets ein Highlight der 
Kindergartenlaufbahn. Fester Bestandteil jeder Woche war der 
gemeinsame Morgenkreis mit den Vorschulkindern ALLER Kin-
dergartengruppen am Mittwoch in Form des „Maxi-Clubs“ inkl. 
gemeinsamem Frühstück und extra reservierter Gartenzeit für die 
Großen. Durch diese regelmäßige Mischung der Kinder lernten 
sich die zukünftigen Schulkinder besser kennen und es entstand 
eine richtig tolle Gruppe, die selbstständige Ideen entwickelte 
und eigene Impulse umsetzte. Dabei ergab sich auch das Thema 
„Weltall“, das sich wie ein roter Faden durch die Vorschulzeit 
zog. Ein ganz besonderer Tag war hierbei der Ausflug ins Plane-
tarium. Doch die nächsten Höhepunkte ließen nicht lange auf 
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sich warten: eine Schulhausrallye in der Grundschule, der tra-
ditionelle Schulranzen- und Schultütentag mit Präsentation auf 
dem Laufsteg und die Schnitzeljagd mit den Außerirdischen Ping 
und Pong auf der Suche nach dem verlorengegangen Zahlencode 
für die Planetenschatzkiste. Unterwegs mussten spannende Auf-
gaben erledigt werden und am Schluss enthielt die Schatzkiste 
für jedes Kind einen Planetenflummi. Doch die Schnitzeljagd 
war erst der Auftakt, denn es schloss sich das Abendessen mit 
kleinen Planetenpizzen und Weltraumkeksen an, bevor alle Ma-
xikinder gemeinsam im Kindergarten übernachten durften. Auch 
dieses Abenteuer wurde bravourös gemeistert: Kein Kind musste 
abgeholt werden und alle fanden in einen weltraumtiefen Schlaf, 
bevor die Eltern am nächsten Morgen zum gemeinsamen Frühstück 
erwartet wurden, während der Kindergarten für die jüngeren Kin-
der geschlossen blieb. Hierbei bedankten sich Eltern und Kinder 
mit neuen Tischen für den Außenbereich des Kindergartens und 
einer Uhr, auf der alle Maxikinder zu sehen sind. Am letzten Kin-
dergartentag erwartet die Vorschulkinder dann noch das Hinaus-
schaukeln im hohen Bogen aus der Gruppe sowie der Sprung mit 
dem Trampolin über die Türschwelle des Familienzentrums fast 
bis hinüber zur Schule... Ein neuer spannender Lebensabschnitt 
wartet dort auf die Kinder!
 

Kurz vor dem Raketenstart der Maxi-Kinder, Autorin/Autor des Bil-
des: Kinder- und Familienzentrum Ochsenhausen 

Weltraum-Muffins auf dem Wochenmarkt Ochsenhausen 
Maxi-Club-Kinder finanzieren ihre Busfahrt selbst

Der Planetenwagen steht bereit für den Verkauf auf dem Wochen-
markt. Autorin/Autor des Bildes: Kinder- und Familienzentrum 
Ochsenhausen 

Das Thema „Weltall“ zog sich wie ein roter Faden durch die 
letzten Monate der Vorschulkinder im Kinder- und Familienzen-
trum Ochsenhausen (Städtischer Kindergarten), die dort „Ma-
xi-Club-Kinder“ genannt werden. Passend dazu entschieden sich 
die Kinder bei einer Abstimmung für einen Ausflug ins Planetari-
um. Gemeinsam mit den Kindern wurde alles ganz genau geplant 
und organisiert und auch das Geld für die Busfahrt wurde von 
den Kindern selbst finanziert. In verschiedenen Teams wurden 
Weltraum-Muffins gebacken und verziert, ein Verkaufswagen mit 
Planeten dekoriert und zum Wochenmarkt gezogen, wo das Ver-
kaufsteam die Muffins charmant unter die Leute brachte und für 
viele Abnehmer sorgte, so dass am Ende 260 Euro eingenommen 
werden konnten. Große Aufregung und Vorfreude erfüllten den 
Bus dann am frühen Morgen, als sich 25 Kinder und ihre Erziehe-
rinnen auf den Weg nach Laupheim machten. Schon die Busfahrt 
war für die meisten Vorschulkinder etwas ganz Besonderes. Die 
Vorführung im Planetarium in den speziellen Sitzen beeindruckte 
alle enorm und vertiefte kindgerecht das im Maxi-Club erworbene 
Wissen über Planeten und Weltall!

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

2 ter Oberschwäbischer Biomarkt mit dem Biohof Makary 
Auch wir werden auf dem 2 ten Oberschwäbischen Biomarkt 
wieder dabei sein 
Wir sind Familie Makary aus Unteropfingen im Landkreis Biberach 
und führen seit 2013 hier erfolgreich einen ökologisch wirtschaf-
tenden Betrieb. Unsere fünfköpfige Familie besteht aus Monika & 
Thomas Makary und unseren drei wundervollen Kindern Lene, Tilda 
und Rosa. Als wir 2013 den ehemalig konventionellen Milchvieh 
Betrieb von den Eltern übernahmen, stand eines sofort klar: Wir 
wollen Dinge anders machen. Nach unserem Slogan –
KONSEQUENT. ARTGERECHT. GUT.
arbeiten wir stehts mit dem Grundgedanken „Was können wir 
besser machen“, regelmäßig stellen wir unsere Arbeitsweise in 
Frage und versuchen so mögliche Schwachstellen zu entdecken. 
Somit stellen wir uns immer neuen Herausforderungen – egal ob 
gesellschaftlichen, ethologischen oder nachhaltigen Ursprungs.
Der Grundgedanke des ökologischen Wirtschaften spiegelt sich 
auch in unserer Lebensweise wieder. Er bildet die Grundlage für 
unser Ziel, einen Beitrag für eine nachhaltige Zukunft zu leisten.
Familie Monika und Thomas Makary
Kirchdorfer Weg 11
88457 Kirchdorf an der Iller
(Unteropfingen)
Tel.: 07354 / 93 55 86
Whatsapp: 0163 68 54 014
Email: info@makary-ziegen.de
Web: www.makary-ziegen.de
Bei Fragen oder Anregungen wenden Sie sich bitte auch an :
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
 Diplom-Volkswirt
 Rainer Schick
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen
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Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/
Iller)
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach)
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach)
Mitglied im LNV Arbeitskreis Biberach 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/
Iller)
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach)
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach)
Mitglied im LNV Arbeitskreis Biberach
 

Ökologische Landwirtschaft Makary und Rainer Schick 

Spurwechsel Ochsenhausen

Radtour im Allgäu 
Der Arbeitskreis Spurwechsel Ochsenhausen bietet am Mittwoch, 
17.08.2022, eine Rad-Rundtour im Allgäu an. Von Leutkirch aus 
fahren wir auf guten Wegen nach Isny, das wir kurz per Rad durch-
queren werden. Wir verlassen Isny in Richtung Neutrauchburg 
und gelangen über Eisenharz und Eglofs nach Wangen, immer 
begleitet von schönen Aussichten auf die Allgäulandschaft und 
die Alpen. In Wangen findet die Kaffee-Einkehr statt. Anschlie-
ßend führt die Tour auf Radwegen und kleinen Nebenstraßen nach 
Tautenhofen, wo wir noch einen kurzen Abstecher hinauf zur 742 
m hoch gelegenen Autobahnkapelle Winterberg machen werden 
(wunderschöne Aussicht), bevor wir nach Leutkirch zurückkeh-
ren. Bitte Vesper und Getränke mitnehmen. Für den Radtransport 
nach Leutkirch ist jeder Teilnehmer selbst verantwortlich. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Radstrecke beträgt ca. 75 km, Treffpunkt ist um 9 Uhr beim 
Sportheim Ochsenhausen. 
Anmeldung bis Montag, 15.08., bei Christine und Uli Mebus, 
07352-8418.
 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Seniorengemeinschaft Mittelbuch

Gottesdienst mit Krankensalbung  
Am Mittwoch, 10. August, um 14.00 Uhr findet in der Pfarrkirche 
St. Joseph ein Gottesdienst mit Krankensalbung statt. 
Vielleicht ist die Bezeichnung „Letzte Ölung“ noch vertraut, 
zumal der Priester früher oft erst im letzten Moment gerufen 
wurde. Aber sie ist irreführend, denn die Krankensalbung ist ein 
Sakrament des Lebens und nicht des Todes. Sie kann darum auch 
mehrfach gespendet werden. Es können äußere Gebrechen sein,  
aber es kann  auch Not im Herzen sein. Jeder braucht Hilfe, Kraft 
und Mut und dies soll im Sakrament der Krankensalbung zuge-
sprochen werden. Herzliche Einladung an jedermann. Nach dem 
Gottesdienst Einkehr im Gasthaus Rose zu Kaffee und Kuchen 
Das Organisationsteam
 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SGM gewinnt im Bezirkspokal und kegelt die SGM Lauperts-
hausen/Maselheim aus dem Wettbewerb  
Bezirkspokal/Riß am Freitag, 29.07.2022, um 18:30 Uhr in Ring-
schnait: 
SGM Mittelbuch II/Ringschnait II 
– SGM Laupertshausen/Maselheim 4:3 (1:2) 
SGM-Torschützen: Marco Münst (2x), Lukas Werner und Cedric 
Schmidt 
Spielbericht: Die SGM Mittelbuch II/Ringschnait II konnte sich 
in der 1. Runde des Bezirkspokals gegen die favorisierten Gäste 
der SGM Laupertshausen/Maselheim (Kreisliga A2) durchsetzen 
und zieht mit einem 4:3 Sieg in Runde 2 des Wettbewerbs ein. 
Nach einer roten Karte für die Gäste konnte unsere SGM mit ei-
ner tollen Leistung das Spiel an sich reißen und hat am Ende 
verdient gewonnen. 
  
AH-Freundschaftsspiel am Freitag, 29.07.2022, um 19 Uhr in 
Mittelbuch: 
SV Mittelbuch – SV Ringschnait 1:2 
SVM-Torschütze: Simon Hirsch 
Spielbericht: Auch unsere AH-Mannschaft hatte am vergangenen 
Freitag ein Freundschaftsspiel. Um 19 Uhr wurde im Derby ge-
gen unsere Freunde aus Ringschnait gespielt. Unter der Leitung 
von Schiedsrichter Markus Frisch hatte der SV Ringschnait am 
Ende knapp die Nase vorn und gewann mit 1:2. Anschließend 
gingen die Spieler zur 3. Halbzeit auf die Waldfest-Hockete vom 
Musikverein über. 
  
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Testspiel am Mittwoch, 10.08.2022, um 19 Uhr in Dietmanns: 
SGM Dietmanns/Hauerz – SGM Mittelbuch II/Ringschnait II 
Kreisliga B1 am Samstag, 13.08.2022, um 17 Uhr in Sulmetingen: 
SV Sulmetingen II – SGM Mittelbuch II/Ringschnait II 
Kreisliga A1 am Sonntag, 14.08.2022, um 15 Uhr in Winterstet-
tenstadt: 
SV Winterstettenstadt – SV Mittelbuch 
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Zeltlager des Sportvereins Mittelbuch 2022 
Mit 52 Kindern zwischen 9 und 16 Jahren, sowie 11 Betreu-
ern ging es in Mittelbuch, im wahrsten Sinne des Wortes, „mit 
Volldampf in die Ferien...“! Obligatorisch am letzten Schultag 
verwandelte sich der Mittelbucher Sportplatz nachmittags in 
einen Lagerplatz. 29 Zelte bildeten einen Halbkreis und füllten 
sich schnell mit Kindern, Gepäck, sonstiger Campingausstattung 
und viel guter Laune! Vier Tage verbrachte die Meute nun bei 
Selbstverpflegung auf dem Sportplatz. Mottogetreu stand eine 
Wanderung nach Ochsenhausen mit anschließender Öchslefahrt 
auf dem Programm. Lagerfeuer, Spiele, Bastelangebote und vor-
allem viel Spaß gehörten außerdem dazu. Bis auf zwei Gewitter 
am Abend mit kurzzeitigem Regen gab‘s auch beim Wetter nichts 
zu beanstanden. Ein rund um gelungenes Zeltlager und für alle 
ein toller Start in die ersehnten Sommerferien! 
Ein großer Dank auch im Namen der Kids geht wieder mal an das 
tolle Zeltlager-Team für die Vorbereitung und Durchführung!!
 

VdK Ortsverband 
Ringschnait / Mittelbuch

Einladung zum Ausflug am Samstag, 03.09.22 
Liebe Mitglieder, 
Nachdem es zurzeit wegen der Corona Pandemie wieder möglich 
ist Veranstaltungen ohne größere Einschränkungen durch zu 
führen, hat sich das Vorstandsteam entschlossen, den schon für 
2020 geplanten Ausflug nachzuholen. 
Als Ziel haben wir den Obsthof Neuhaus bei Überlingen / Lip-
pertsreute vorgesehen. Dazwischen wird es noch einen kurzen 
Halt in Salem geben. 
Am Zielort haben wir eine Fahrt durch die zum Hof gehörenden 
Obstplantagen mit dem Apfelzügle geplant (Dauer der Fahrt ca. 
1 1/4 Std). 
Danach würden wir in der zum Hof gehörenden Gaststätte das 
Mittagessen einnehmen (Einheitsessen: gemischter Braten) dazu 

als Vorspeise eine hausgemachte Nudelsuppe. Im Preis inbegriffen 
sind Getränke (Sprudel/Apfelsaft/und Most). Optional ist auch 
ein Nachtisch möglich. 
Der Aufenthalt würde ca. 3 Std. dauern. Am Mittag haben wir 
einen Abstecher nach Überlingen eingeplant (Hafenpromenade 
/nette Möglichkeiten für einen Spaziergang). Sollte das Wetter 
nicht in unserem Sinne mitspielen, gibt es in der Region auch 
noch Möglichkeiten (Bulldog-Museum - Birnau) 
Abfahrt: Ringschnait bei der Schule 8.00 Uhr / Mittelbuch 
beim Dorfladen 8.15 Uhr
Heimkehr ca. 20.00 Uhr 
Kosten: Für Busfahrt / Fahrt mit dem Apfelzügle / Mittagessen 
/ kleine Brotzeit mit Kaffee / Getränke im Bus sind im Preis 
enthalten. 
Preise:
VdK Mitglieder 20 €
Begleitperson 25 €
Nichtmitglieder 30 € 
Bei der Kalkulation mussten wir leider feststellen, dass auch hier 
die Kosten gegenüber 2020 gewaltig gestiegen sind. Wenn wir 
aber die Preise einschlägiger Reiseunternehmen für Tagesfahrten 
mit den unseren vergleichen liegen wir noch äußerst günstig. 
Also auf geht’s zur Anmeldung
Mittelbuch unter Tel. 07352/6792014 Steigmiller Kurt
ov-mittelbuch-ringschnait@vdk.de 
Ringschnait unter Tel. 07352/949963 Kraupatz Anna
ov-mittelbuch-ringschnait@vdk.de 
Damit wir dem Bus Unternehmen‚ sowie dem Obsthof verbindlich 
zusagen können bitten wir um baldige 
Anmeldung bis Sonntag 14. August 2022
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Kirchenchor Reinstetten

Jahres-Hauptversammlung für 2021 
Noch vor Beginn der Sommerpause trafen sich die Mitglieder des 
Katholischen Kirchenchores Reinstetten zur pandemiebedingt 
mehrfach verschobenen Generalversammlung für das Geschäfts-
jahr 2021. Vorsitzender Jürgen Lutz freute sich, nahezu alle der-
zeit 24 aktiven Sängerinnen und Sänger willkommen heißen zu 
können. Ein besonderer Gruß galt dabei auch den aktuell noch 
pausierenden Mitgliedern, welche nach den Sommerferien wieder 
dazustoßen wollen. Besonders herzlich wurden Pfarrer Dr. Thomas 
Amann und Sr. Gisela Ibele inmitten der Sängerschar begrüßt. 
Berichte und Grußworte
Schriftführerin Sieglinde Hannes berichtete über ein für für den 
Kirchenchor wie auch für alle musizierenden Vereine besonders 
schwieriges Jahr 2021: Letzte Chorprobe war wegen Ausbruch 
der Corona-Pandemie am 10. März 2020; bis zum 13. September 
2021, also 1,5 Jahre lang war Zwangspause: Es konnten keine 
regulären Proben in Chorstärke stattfinden bzw. waren nur unter 
kaum zumutbaren Bedingungen erlaubt. In dieser Zeit gab es 
vom Chor nur Schola-Gesang mit 4 bis maximal 6 oder auch mal 
8 Sängerinnen und Sängern bei den Gottesdiensten. Dennoch 
hat auf diese Weise der Reinstetter Kirchenchor in unterschied-
licher personeller Zusammensetzung vom Wiederbeginn der Got-
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tesdienste am 17. Mai 2020 bis zum Jahresende 2021 ca. 60 mal 
gesungen. Eine stolze Leistung!
Am 27. Juli 2021 war eine Sommer-Hockete wieder möglich. 
Die Corona-Situation hatte sich deutlich entspannt. Beim ge-
mütlichen Zusammensein zeigten alle bei Imbiss und Getränken 
große Freude, sich als Chorgemeinschaft nach langer Pause wie-
derzusehen. Johanna Steinhauser (Wennedach) wurde bei dieser 
Gelegenheit für 25 Jahre Chorgesang geehrt, da die JHV für das 
Jahr 2020 noch nicht stattgefunden hatte. Diese fand am 12. 
Oktober im Beisein des neuen Pfarrers Dr. Thomas Amann statt, 
der unter anderem die Neu- und Wiederwahlen zum Vorstand und 
Ausschuss leitete.
Nach den Sommerferien hatte auch die Probenarbeit in Chor-
stärke wieder begonnen, zunächst im Reinstetter Gemeindesaal, 
später im gewohnten Rupert-Mayer-Saal. Doch nach Allerheili-
gen wurde es wieder knifflig: In Baden-Württemberg wurde die 
Corona-Alarmstufe ausgerufen. Aber die Sängerinnen und Sän-
ger probten noch tapfer an der vorgesehenen Weihnachts-Mes-
se. Nach dem 23. November war jedoch mit Chorgesang schon 
wieder Schluss: Wegen den verschärften Pandemiebedingungen, 
der umständlichen G2-Regel und auch wegen der Ansteckungs-
gefahr wurde vereinbart, erst wieder nach den Weihnachtsferien 
gemeinsam zu proben. Jetzt gab es nur noch drei Ausnahmen: 
Der Vorabendgottesdienst zum 1. Advent sowie das Hochamt am 
1. Weihnachtstag und abends die Vesper in Wennedach wurden 
wieder mit einer Schola gesanglich verschönert.
Kassier Thomas Härle konnte in seinem Kassenbericht trotz ge-
sunkenem Kontostand von einem noch zufriedenstellenden Er-
gebnis berichten. Nachdem die Kassenprüfer Hans Ruf und Hanne 
Schoch die ordnungsgemäße Kassenführung bestätigt hatten, 
wurde die Vorstandschaft auf Antrag von Pfarrer Amann durch 
die Chormitglieder entlastet. In diesem Zusammanhang beton-
te Pfarrer Amann in seinem Grußwort die liturgische, kulturelle 
und ästhetische Bedeutung der Kirchenmusik allgemein sowie 
des Kirchenchores speziell für das Gottesdienst- und Gemein-
deleben ganz besonders in den Zeiten der Pandemie und dankte 
den Chormitgliedern für ihr Durchhaltevermögen und ihren vor-
bildlichen Einsatz. 
Ehrungen langjähriger Chormitglieder

Für langjährige Mitgliedschaft im Kirchenchor Reinstetten wurden 
geehrt (v.l.n.r.): Irma Wespel, Ingrid Schad, Sieglinde Hannes, 
Ulrike Schniertshauer (15 Jahre) sowie Elisabeth Guggenmoser 
(30 Jahre). Mit ihnen freuen sich Chorleiter Holger Herzog und 
Vorstand Jürgen Lutz.

Zusammen mit Chorleiter Holger Herzog nahm Vorstand Lutz die 
Ehrung von fünf verdienten und langjährigen Sängerinnen vor: 
Sieglinde Hannes, Ingrid Schad, Ulrike Schniertshauer und Irma 
Wespel singen seit 15 Jahren im Chor; auf stolze 30 Jahre Dienst 
an der Kirchenmusik kann Elisabeth Guggenmoser zurückblicken. 
Die Dankesurkunde des Diözesan-Cäcilienverbandes sowie ein Ge-

schenk des Chores bildeten die äußeren Zeichen der Anerkennung.
In seinem Schlusswort dankte Vorstand Lutz den Sängern und 
den Ausschussmitgliedern für ihren Einsatz und die nicht nur 
musikalische Harmonie im Chor, gab noch einen kurzen Ausblick 
auf die angedachten Termine im Herbst 2022 und hoffte auf ein 
frohes und gesundes Wiedersehen nach hoffentlich erholsamen 
Sommerferien.  

VdK
Ortsverband Maselheim/
Baltringen/Wennedach

VdK – 3 Tage Salzburger Land 
Wegen zu wenig Interesse leider abgesagt 
Leider haben sich bis zum Anmeldeschluss am 31. Juli 2022  
n u r 21 Teilnehmer per Überweisung verbindlich angemeldet. 
Da wir mindestens 35 Teilnehmer benötigt hätten, mussten 
wir die Fahrt leider absagen. Wir bitten um Verständnis. Die 
überwiesenen Beträge werden in den nächsten Tagen zurück-
erstattet. 
Voranzeige 
Jahreshauptversammlung 2022 
Wann: Samstag, 10. September 2022, 14 Uhr 
Wo: Katholisches Gemeindehaus Laupertshausen   
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Ortsverbandsvorsitzenden 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Revisoren 
6. Aussprache und Entlastung 
7. Ehrungen 
8. Verschiedenes 
Hierzu laden wir schon heute alle Mitglieder und sonstige In-
teressierte recht herzlich ein. 
Ehrenamtliche Sozialberatung 
Wir möchten Sie als Ortsverband ohne Rechtsverbindlichkeit 
durch den oft vorhandenen Dschungel der Behörden und Büro-
kratie begleiten, sozusagen als 
L O T S E 
in Angelegenheiten wie Krankenkasse, Pflegekasse,, Rentenversi-
cherung, Sozialhilfe, Schwerbehindertenrecht, Versorgungsrecht, 
Grundsicherung usw. 
Ihr Ansprechpartner hierfür ist: 
Vorsitzender Robert Schafitel 
07356/3515 
auch erreichbar unter Robert-Schafitel@t-online.de 
  
Fahrdienste 
Unser Vorstandsmitglied Thomas Ruf, Sulmingen, bietet Fahr-
dienste an. Wer mal Bedarf hat, kann sich direkt bei ihm unter 
07356/4137 melden. 
  
EDV - Hilfe 
Unser Vorstandsmitglied Kuno Moll, bietet Hilfe für Mitglie-
der an. Wer mal Bedarf hat, kann sich direkt bei ihm unter 
07351/71830 oder 0162/5717500 melden. 
 
Werden Sie Mitglied im VdK – die Beiträge können Sie als Spen-
de bei Ihrer Steuererklärung wieder absetzen. Egal wie jung 
Sie sind - wir freuen uns auf Sie. Sie finden uns auch unter 
www.vdk-maselheim.de
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Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Reparaturkaffee in der alten Schule Wennedach 
Wir versuchen wieder defekte Haushaltsgeräte zu reparieren. Sie 
können Ihre defekten Geräte am Freitag, 19. August 2022, von 
14:00 bis 17:00 Uhr in die alte Schule nach Wennedach bringen. 
Auch wer nur Kaffee und Kuchen genießen möchte, ist herz-
lich eingeladen. Alle Spenden gehen an die Dorfgemeinschaft 
Wennedach e.V.
 

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

KreisJägerVereinigung Biberach 

Du bist gern in der Natur unterwegs? 
Möchtest dich aktiv am Natur- und Tier-
schutz zubeteiligen und wissen woher 
dein Fleisch  kommt? 
Dann ist die Jägerausbildung bei der Jag-
schule Biberach das richtige für Dich. 

Jetzt anmelden: www.jaegerausbildung-biberach.de oder 
0179/6827551 
Der nächste Kurs beginnt im Oktober 2022. 
Jagdschule Biberach, die Jagdschule der KJV: Praxisnah, Kom-
petent, Persönlich
 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 

Online-Vorträge „Von der Milch zu Babys erstem Brei“  
Zwei Online-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys ers-
tem Brei“ werden an der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
angeboten: Die Termine sind am Dienstag, 23. August, und am 
Donnerstag, 8. September 2022, jeweils von 17.30 bis 19 Uhr. 
Dabei stellen die Referentinnen Jennifer Sauter und Angelika 
Romer unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten und Er-
fahrungen zur Einführung der Beikost vor. 

Die Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative BeKi – be-
wusste Kinderernährung - statt und sind für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer kostenfrei. Die Teilnahme setzt einen PC mit In-
ternetzugang und Lautsprechern voraus. Eine interaktive Betei-
ligung per Bild und Ton sind bei Bedarf möglich. 
Die Anmeldung ist ausschließlich online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de möglich.
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Familienführungen „Tierisches Landleben“ im Museumsdorf 
Kürnbach 
Familien dürfen sich am Sonntag, 7. August, auf zwei Sonderfüh-
rungen im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach freuen. Die 
Führungen rund um das Thema „Tierisches Landleben“ beginnen 
um 11 und 14 Uhr. 
Was frisst ein Huhn? Warum wälzt sich das Schwein im Schlamm? 
Und wie wurden überhaupt Kühe früher gehalten? All das und 
noch mehr erfahren Klein und Groß bei der Familienführung 
zum Thema „Tierisches Landleben“. Museumspädagogin Christine 
Maly führt zu den verschiedenen Museumstieren wie Schweinen, 
Kühen und Schafen. Sie erklärt deren Nutzen für die Menschen 
gestern und heute. 
Für die gut 60-minütigen Führungen wird eine Teilnahmegebühr 
von fünf Euro pro Familie erhoben. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, es wird um Anmeldung gebeten unter www.Museumsdorf- 
Kürnbach.de oder telefonisch unter 07351 52-6792.
 

Sport als Medizin 

Teilnehmer für Studie zur Bewegungsförderung gesucht 
Ob es gelingt, regelmäßige Bewegung in den Alltag von über-
wiegend inaktiven Menschen mit beginnenden Mehrfacherkran-
kungen zu integrieren und ob dadurch gesundheitliche Verbes-
serungen eintreten, untersucht eine Studie der Sportmedizin des 
Universitätsklinikums Tübingen in Zusammenarbeit mit der AOK 
Baden-Württemberg. Auch in Ulm und Biberach können interes-
sierte AOK-Versicherte an dem Forschungsprojekt mit dem Namen 
„MultiPill-Exercise“ teilnehmen. 
Die Anzahl der Menschen, die an mehreren chronischen Erkran-
kungen gleichzeitig leiden, steigt kontinuierlich. Häufig geht 
dies mit einer geringeren Lebensqualität sowie sozialen, körper-
lichen und psychischen Einschränkungen einher. Dass Bewegung 
die Leistungsfähigkeit und das Wohlbefinden von Menschen mit 
chronischen Erkrankungen steigert, ist wissenschaftlich erwiesen. 
Obwohl der Nutzen von körperlicher Aktivität in der Prävention 
und Therapie von chronischen Erkrankungen bekannt ist, ist we-
niger als die Hälfte der Bevölkerung ausreichend in Bewegung. 
Das Forschungsprojekt „MultiPill-Exercise“ soll klären, ob es 
gelingt, Personen mit mehreren Risikofaktoren oder diagnosti-
zierten chronischen Mehrfacherkrankungen, langfristig an einen 
sportlich aktiven Lebensstil zu binden. 
MultiPill-Exercise ist ein Bewegungsförderungsprogramm, das 
aus mehreren Bausteinen besteht. Das Programm geht über 24 
Wochen. In dieser Zeit werden die Teilnehmenden von AOK-Sport-
fachkräften angeleitet, regelmäßig Kraft und Ausdauer zu trai-
nieren. „Das Programm beinhaltet auch Theorieeinheiten in 
Bewegungs- und Ernährungslehre sowie individuelle Beratun-
gen“, erläutert Stefanie Däbel, Bewegungsfachkraft bei der AOK 
Ulm-Biberach. 
Wer kann bei der Studie mitmachen? 
Für die Studie, die im September 2022 in die zweite Runde star-
tet, werden erneut Personen gesucht, die derzeit sportlich nicht 
oder sehr wenig aktiv sind und ein erhöhtes Risiko oder mindes-
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tens zwei Erkrankungen wie etwa Herz-Kreislauferkrankungen, 
Diabetes Mellitus Typ 2, Übergewicht und Hüft- und/oder Knie-
arthrose haben. Folgeerkrankungen durch die Diagnosen dürfen 
nicht vorliegen. Für medikamentös behandelte Erkrankungen ist 
eine stabile Medikation über mindestens drei Monate erforder-
lich. Die Teilnehmenden sollen bei der AOK Baden-Württemberg 
krankenversichert sein. 
Wie läuft die Studie ab? 
Nach einer Eingangsuntersuchung werden die Teilnehmenden 
nach dem Zufallsprinzip aufgeteilt. Die eine Gruppe erhält Ange-
bote aus dem AOK-BW Gesundheitsprogramm, die andere Gruppe 
nimmt am Programm MultiPill-Exercise teil. Begleitet werden die 
Angebote von AOK-Sportfachkräften. 
Das Programm findet in den AOK-Gesundheitszentren in Ulm und 
Biberach statt. Weitere Studien-Standorte sind Tübingen, Reut-
lingen, Lörrach, Rastatt und Karlsruhe. Die AOK übernimmt die 
Kosten für die Studienteilnahme. 
Wo kann man sich anmelden? 
Interessierte können sich per E-Mail an multipill@med.uni- 
tuebingen.de oder telefonisch unter 07071 29-86489 beim Stu-
dienteam anmelden. Weitere Informationen sind unter multipill.
medizin.uni-tuebingen.de zu finden.
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Facharztpraxis am Marktplatz 
in Ochsenhausen - und so geht´s weiter...

von links nach rechts:

Dr. K. Seitz, Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. D. Hahn, Fachärztin für Allgemeinmedizin
Dr. C. Winkler, Fachärztin für Innere Medizin
Herr W. Christ, Facharzt für Allgemeinmedizin, Umweltmedizin

ÄRZTE

It`sIt`sSummerSummertime!time!
Enjoy itEnjoy it

www.duv-wagner.de
www.dkfz.de/erbschaften

Deutsches Krebsforschungszentrum
Private Forschungsförderung
Im Neuenheimer Feld 280 
69120 Heidelberg
Telefon: 06221 42-2626
nachlass@dkfz.de

Mit einer Verfügung in Ihrem Testament 
zugunsten des Deutschen Krebsforschungs- 
zentrums tragen Sie zu einer Zukunft ohne 
Krebs bei.
Gerne senden wir Ihnen unsere kostenfreie 
Broschüre „Erben und Vererben“ zu.

Forschen für ein Leben ohne Krebs

Informationen unter:  
E-Mail: guenaelle.bartmann@johanniter.de 
oder Tel.: 030 269 973 79

Gemeinsam:
Spenden!

Hurra Firmenjubiläum: 
Feiern und Spenden!
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Bestattungen SpandlBestattungen Spandl

Tag und Nacht erreichbar  ·   Überführungen der Verstorbenen
Komplette Abwicklung des Sterbefalls

88416 Edenbachen ·   Bachgasse 4

Telefon 0 73 52/ 32 21
info@bestattungen-spandl.de

Ihr Partner in allen
Immobilienfragen!

Tel. 07352/32 80
www.immoweckerle.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
Sparkassen-Finanzgruppe · www.LBS-SW.de

n  LBS- und S Kreditmittel
n  öffentliche Mittel (L-Bank, KfW)
n  Zuschüsse und 
n  Förderdarlehen

Ihr Baufinanzierer 
in der Region.

LBS-Bezirksleiter

Marco Pisarro
Beratungsstelle Ochsenhausen
Schloßstraße 17, Tel. 07352 51235
Marco.Pisarro@LBS-SW.de

 Kreditmittel
öffentliche Mittel (L-Bank, KfW)

in der Region.

Sparkassen-Finanzgruppe · www.LBS-SW.de

LBS-Bezirksleiter

Marco Pisarro
Beratungsstelle Ochsenhausen
Schloßstraße 17, Tel. 07352 51235
Marco.Pisarro@LBS-SW.de

in der Region.

Beratungsstelle Ochsenhausen
Schloßstraße 17, Tel. 07352 51235

Neubau

Renovierung

Umschuldung

Kauf

Modernisierung

Sanieren

Seit 15 Jahren

Hausarztpraxis
Frau Dr. Uta-Maria Waldmann

Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 0 83 95 - 15 58

Sommerurlaub vom 22.08.22-09.09.22
www.praxis-rot.de

07356 9503700

Alte Biberacher Straße 51/1 | 88433 Schemmerhofen

KÜCHENTRÄUME 
WERDEN WAHR
Lassen Sie sich inspirieren

kuechenzentrum-marchtal.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Ochsenhausen
Einöden/Mitt elbuch

für das Gebiet: Balthasar, Decker, Eyris, Nägele, Oberbauer, 
Ziegelhütt e, u.a.  

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Zeitaufwand ca. 1,5 Stunden
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung nach Hause

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Servicekraft Gastronomie in unserem Seminarhotel in Teilzeit
(m/w/d)

Sie haben Spaß an Kontakt mit den verschiedensten Menschen, 
haben auch mal unkonventionelle Lösungen auf Lager, tragen gerne 
Eigenverantwortung und sind dennoch ein flexibler Teamplayer?

Interesse geweckt? Wir freuen uns genau auf Sie!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen vorzugsweise per E-mail 
als pdf-Datei an:
Bettina Preiß, b.preiss@zimmererzentrum.de 
Leipzigstraße 13, 21 und 41
88400 Biberach
Telefon 07351 - 44091 - 50

www.zimmererzentrum.de

Charakterkopf gesucht
Wir suchen zur Verstärkung unseres 

Teams ab sofort eine/-n 

 Fahrer (m/w/d) mit FS CE (Kl. II) 
 (in Teil-/ oder Vollzeit)
 Tagestouren im Nahverkehr  

» morgens auf Tour, mittags daheim
» Beladung des Fahrzeugs mit bereits kommissionierter Ware
» Auslieferung der Ware an unsere Kunden in Baden Württemberg und Bayern

 Logistikmitarbeiter (m/w/d) 
 (in Teil-/ oder Vollzeit)

» moderne Lagerhaltung mit Softwaresteuerung 
» Hauptaufgabe: zusammenstellen von Aufträgen für unsere Kunden
» selbstständiges und zuverlässiges Arbeiten
» Staplerschein wäre von Vorteil

 
 Wir bieten Ihnen:

» einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
» leistungsgerechte Entlohnung und Sozialleistungen
» gutes Betriebsklima
» geregelte Arbeitszeiten

 Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unsere Personalabteilung:

 Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage. 

Wir sind ein mittelständisches Großhandelsunternehmen und belie-
fern den selbständigen Lebensmitteleinzelhandel, Bäckereien, Tank-
stellen und Kioske im süddeutschen Raum. In den letzten Jahrzehn-
ten sind wir koninuierlich gewachsen. Mittlerweile beschäftigen wir 
über 100 Mitarbeiter in unserem Logistikzentrum in Ochsenhausen.

Utz GmbH & Co. KG   Lebensmittel-Großhandel
Kolpingstraße 40    88416 Ochsenhausen  
 07352/9202-61    personal@utz-lebensmittel.de    
 www.utz-lebensmittel.de 

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Ochsenhausen

für das Gebiet 6: Bahnhofstr., Goldbacher Feld, Güterbahnhof, 
Marktplatz, Ulmer Str., u.a.  

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Zeitaufwand ca. 2 Stunden
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung nach Hause

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

STELLENMARKT


